
171. Ausgabe                                                                                  Dezember 2018

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Neukirchen hat einen neuen Bürgermeister und unsere Zeitung wünscht Andreas Schweinberger 
gutes Gelingen und umsichtiges Wirken für die Marktgemeinde. Die Bergbahnen haben umfangreiche 
Verbesserungen für die kommende Wintersaison vorgenommen, die die Qualität und das Angebot in 
der Wildkogel-Arena deutlich erhöhen. Der Tourismusverband veranstaltet erstmals einen dreitägigen 
Adventmarkt, der sicherlich viel Publikum anlocken wird. Wir bedanken uns sehr herzlich für die eingegangen 
Spenden in den vergangenen Wochen, womit gewährleistet ist, dass der Sporkulex auch weiterhin in 
gewohnter Qualität produziert werden kann. Im Namen aller Inserenten und „Beitragslieferanten“ wünschen 
wir einen gemütlichen Advent, ein schönes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr, einen 
schneereichen Winter und viel Spaß und Muße beim Lesen der 171. Ausgabe!	 Das                       -Team.
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www.dankl.net

„
Ho-ho-hol dir dein
Geschenk!
Wir freuen uns auf deinen Besuch.

€ 149,90

     Osmo Mobile 2

Gambel für SmartPhone,
gleicht Wackeln und Zittern aus
für ein scharfes und schönes
Foto oder Video, 16 Stunden Akku-
laufzeit, Ladefunktion für das
Handy per USB-Ausgang, Hitech
Ausrüstung für professionellen und
privaten Gebrauch. 
 

5741 Neukirchen
Marktstrasse 179

T +43 (6565) 6239-0
F +43 (6565) 6239-22

M office@dankl.net

5733 Bramberg
Bahnhofstrasse 185

T +43 (6566) 7240
F +43 (6566) 7240

M bramberg@dankl.net

Zentrale Filiale



Kath. Frauen

Es ist wieder bald Weihnachten und wie jedes 
Jahr ist im Advent am Mittwoch um 18:30 

eine stimmungsvolle Messe, die musikalisch ge-
staltet wird, und danach laden wir, der Pfarr-
gemeinderat und die katholischen Frauen, zum 
Zammkemma im Advent ein.

Wir treffen uns am Marktbrunnen bei Punsch, 
gebratenen Kastanien und Kekserl auf einen 
Ratscher. Am 12. Dezember laden die katho-
lischen Frauen ein. Es gibt auch Handarbeiten 
und kleine Geschenke, sowie Kekse und Brot 
zu kaufen.

Auch die Ministranten haben wieder gebacken 
und wollen ihre Köstlichkeiten gerne verkaufen. 
Der gesamte Erlös wird heuer für eine neue 
Lautsprecheranlage in der Kirche verwendet. 

Also kommt und gebt vielleicht etwas mehr, da-
mit wir bald in der Kirche alles gut hören und 
auch verstehen. Auch diesen Advent halten wir 
wieder unsere Anbetungswoche ab, vom 10. bis 
17. Dezember.

Schenken wir uns selber eine Stunde im Gebet 
oder in Stille im Anbetungsraum. In diesem Sin-
ne wünsche ich euch allen ein wunderschönes, 
gnadenbringendes Weihnachtsfest im Kreis eu-
rer Lieben und für das neue Jahr viel Gesund-
heit und Gottes Segen!

Ich grüße euch ganz herzlich!

Margarita Kaiser

Auf Euren Besuch freut sich die Jägerschaft und Familie Gaßner. 

am Samstag, 
den 22. Dezember 2018

 um 17.00 Uhr 

Andächtige Messe als Achtung vor dem Geschöpf und der 
wunderschönen Natur, bei der Hubertuskapelle unter freiem 
Himmel, umrahmt von Fackeln und Gesang des Oberpinzgauer
Singkreis´. Für Jäger-innen, Naturfreunde und ALLE, die den 

4. Advent noch besinnlich ausklingen lassen möchten.

Anschließend gemütliche Einkehr ins Hotel Hubertus. 

Das ist des Jägers Ehrenschild, dass er beschützt und hegt sein Wild,
weidmännisch jagt, wie sich´s gehört, den Schöpfer im Geschöpfe ehrt.

Oskar Riesenthal

Einladung 
      zur traditionellen
Hubertusfeier
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Alpenvereinsjugend

Wir bringen unsere Kunden 
zum Strahlen!

www.facebook.com/autopflegepinzgau

PINZCARWASH  
Timo Reichholf 

Gewerbegebiet 31 | 5741 Neukirchen 
Tel: +43 660 4714773 

office@pinz-carwash.at 
www.pinz-carwash.at

Frohe Weihnachten
und alles

Gute für 2019 
wünscht

Am 13.10.2018 war in Stuhlfelden die offi-
zielle Wegeröffnung auf den Gaisstein. Wir 

haben uns den Wegmachern angeschlossen und 
wanderten mit ca. 20 Personen auf den Gipfel. 
Es war ein herrlicher Herbsttag – blauer Him-
mel, warme Temperaturen – einfach perfektes 
Wanderwetter.  Die Weisenbläser haben uns auf 
dem Weg zum Gipfel immer wieder Melodien 
gespielt – es war sehr beeindruckend. Danach 
waren wir alle in der Bürglhütte zu einer Alm-
jause eingeladen.

Am 17.11.2018 hatten wir unseren Wasserrat-
tenausflug mit Ziel Alpentherme Hofgastein. 44 
begeisterte Schwimmer und Taucher konnten 
einen sehr lustigen und erholsamen Tag ge-
nießen. Ein Dankeschön an die Firma Steiger 
Busreisen, welche uns immer sicher zu unseren 
Zielen bringt und immer einen Bus für uns zur 
Verfügung hat. 
Derzeit findet wieder vierzehntägig unser Kin-
derklettern in der Tourismusschule Bramberg 
statt. Der Andrang ist sehr groß. Es wäre nett, 
wenn uns einige Eltern bei dieser Veranstaltung 
unterstützen könnten. Bedanken möchten wir 
uns auf diesem Weg bei Dir. Petra Mösenlechner, 

die uns immer ohne Probleme die Kletterhalle 
zur Verfügung stellt. Ein Dank gilt auch Mario 
und Manuela – die sich am Freitag immer Zeit 
nehmen und den Kindern das Klettern ermög-
lichen. 

31.12.2018: Silvesterfeuerbrennen Einöd
12.01.2019: Schaufütterung Habachtal 
02.02.2019: Freeriden 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

 Claudia Fuschlberger
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ÜberschriftBergrettung

Schwerpunktübung Untersulzbach-
Wasserfall
Das Einsatzgebiet der Bergrettung Neukirchen-
Wald-Königsleiten war heuer Austragungsort 
der alljährlich stattfindenden Bezirksübung, an 
der immer alle Ortsstellen von Krimml bis Utten-
dorf teilnehmen. Als Übungsszenario wurde ein 
Unfall im Bereich des Untersulzbach-Wasserfall-
Rundweges angenommen. Zwei Wanderer seien 
beim Fotografieren in sehr schwieriges Gelände 
geraten, einer sei abgestürzt und schwer ver-
letzt im Uferbereich des Untersulzbaches liegen 
geblieben. Sein Begleiter geriet beim Rettungs-
versuch ebenfalls in eine ausweglose Situation 
und setzte schließlich den Notruf ab.

Durch vorbildliche Zusammenarbeit aller Berg-
retter konnte eine Seilbahn quer über die ge-
samte Untersulzbach-Schlucht gespannt und 
der Verletzte schonend abtransportiert werden. 
Auch sein Begleiter konnte mittels Mannschafts-
zug aus seiner misslichen Lage befreit werden. 
Alles in allem eine sehr anspruchsvolle Übung, 
sowohl technisch als auch logistisch, die jedoch 
von allen teilnehmenden Ortsstellen bravourös 
gemeistert wurde und den Zusammenhalt in-
nerhalb der Organisation nachhaltig stärkte!

   Daniel Breuer
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ÜberschriftBergrettung

Bergretter auf Skitour in den Lofoten 
Die aus mehreren Inseln bestehenden Lofoten 
befinden sich oberhalb des Polarkreises im Nor-
den Norwegens und ragen wie ein Sporn in den 
Nordatlantik. Die Gipfel in diesem Gebiet haben 
hochalpinen Charakter und sind zwischen 500 
und 1000 Meter hoch. Die Berge und Flanken 
bieten ein großes Potential an Schitouren-Mög-
lichkeiten, von anfängertauglichen Hängen bis 
hin zu anspruchsvollen Anstiegen mit steilen 
Abfahrten.

Anfang April 2018 reisten Bergretter der 
Ortstellen Krimml und Neukirchen gemeinsam 
in das Gebiet um die Hafenstadt Svolvaer und 
erkundeten die teils anspruchsvollen Schitou-
ren dieser Inselgruppe. An den 8 Tourentagen 
konnten viele schöne Bergmomente, Pulver-
schnee-Abfahrtsmeter, Steilrinnen und Gipfel 
gesammelt werden. Eines der vielen Highlights 
dieses Ausfluges war sicherlich die nächtliche 
Skitour auf den Hausberg von Svolvaer, den 
Tjeldbergtinden. Begleitet von den „Aurora Bo-
realis“ (Polarlichtern), konnten wir bei sternen-
klarem Himmel den Ausblick auf die Hafenstadt 
genießen! Diese und weitere Eindrücke finden 
sich auf www.alpindis.at/blog   (Daniel Breuer)

Wir Bergretter freuen uns über die Anerken-
nung, die uns allseits entgegengebracht wird 
und wünschen euch ein schönes Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch ins nächste Jahr und 
ein gesundes und unfallfreies 2019.

Franz Gassner

Weihnachtsöffnungszeiten:

Hl. Abend, 24. Dezember:
Wir gönnen unseren Mitarbeitern ein bisschen 
Ruhe im Kreise ihrer Familie und Freunde - das 
novum bleibt am 24.12. geschlossen.

25. Dezember: ab 16:30 Uhr geöffnet
An allen anderen Tagen ist das ganze novum-
Team wie gewohnt im Einsatz (an allen Sonn- 
und Feiertagen im Winter: GANZTAGS WARME 
KÜCHE ab 12:00 Uhr).
Frohe Weihnachten wünscht das
                                                                             novum-TEAM
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Club HYPER

Mehrzweckplatz MZP - Eislaufplatz

Einen Vorsprung im Leben hat, wer da an-
packt, wo andere erst einmal reden!

(Spruch am MZP)

Es tut sich wieder einiges am MZP! Seit einigen 
Wochen werden fleißig alle notwendigen Vor-
bereitungen getroffen, um auch heuer wieder 
einen Eislaufplatz am MZP herstellen zu können.
Es hat sich in den letzten Jahren gezeigt, dass 
vor allem die Erhaltung der Eisschicht ziemlich 
zeit- und arbeitsaufwändig ist. Darum hat sich 
die Gemeinde nach intensiven Vorgesprächen 
dazu entschlossen, für die heurige Wintersai-
son eine Eisbearbeitungsmaschine auszuleihen.

Sollte man sich nächstes Jahr dafür entscheiden, 
die Maschine zu kaufen, wird vom Kaufpreis ein 
großer Teil der heurigen Miete abgezogen.
Aber nicht nur der Erwerb der Eismaschine soll 
den Arbeitsaufwand für die Mitarbeiter des Bau-
hofes vermindern und somit die Kosten für die 
Gemeinde verringern. Es haben sich auch 3 
Männer bereiterklärt, die Maschine unentgelt-
lich zu bedienen und neben dem Bauhof für die 
Eisbearbeitung zu sorgen. Es sind dies Stefan 
Fuschlberger, Hansjörg Graber und Werner 
Thallmann.

Vor allem Stefan hat sich sehr für den Erwerb 
der Eismaschine eingesetzt und hilft unermüd-
lich bei den Arbeiten mit! Er ist unser „Eis Meis-
ter“! Va gelt´s Gott ench 3!!

Ein besonderes Danke auch an Dylan Germann 
und seinen Eishockey Cracks Christian Em-
berger, Karl Steiger, Gabriel Ploberger und 

Tom Hutter, die tatkräftig mitgeholfen haben, 
die Garage für die Eismaschine zu errichten.

Natürlich gebührt auch ein großer Dank den 
Sponsoren: Zimmerei Wöhrer, Elektro 
Dankl, der Fa. SalzachSonne und der Fami-
lie (Hotel) Gassner!

Laut Auskunft des TVB´s dürfen die 
Eislaufschuhe, die am Marktplatz verliehen 
werden, selbstverständlich auch am 
Eislaufplatz am MZP verwendet werden. Da der 
Kunsteislaufplatz hauptsächlich dafür gedacht 
ist, den Marktplatz für unsere Gäste zu beleben, 
wird auch das Eishockey spielen nicht erlaubt 
sein. Trotzdem wird der TVB versuchen, einige 
Eishockey Schläger anzuschaffen, die ebenso 
ausgeliehen werden können. Vielen Dank dafür!
 
Sollte die Witterung mitspielen, hoffen wir alle, 
dass wir bereits vor der Herausgabe dieses 
Sporkulexes den Eislaufplatz eröffnen konnten.
Wer weiß, vielleicht findet ja heuer die eine oder 
andere Veranstaltung (Eis Disco, …) am Eislauf-
platz des MZP´s statt?!  

Die Mitglieder vom CLUB HYPER  wünschen 
euch allen einen besinnlichen und ruhigen 
Advent, ein wunderschönes Weihnachts-
fest im Kreise eurer Familien, einen guten 
Rutsch und ein gesegnetes und vor allem 
gesundes Jahr 2019!!!

Für den Club HYPER
Jürgen Vorreiter
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Nahwärme Neukirchen sucht  zum baldigen Eintritt eine(n) 
 

technisch- und kaufmännisch versierte(n) Mitarbeiter(in) 
 

vorzugsweise Bewerber mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung und Berufspraxis als 
Wasser- und Heizungsinstallateur(in) mit Wohnsitz in Neukirchen. 

Weitere Qualifikationen: Selbstständiges Arbeiten; Teamfähigkeit; Organisationsgeschick; 
B-Führerschein; Abgeleisteter Präsenzdienst 

Entlohnung laut EVU-Kollektivvertrag Verwendungsgruppe MII mit der Bereitschaft zur Überzahlung 
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Büro der Lichtgenossenschaft. 
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an die 

 

Lichtgenossenschaft Neukirchen eGen 
Kreuzschiedstraße 217 

5741 Neukirchen 
 

Die Geschäftsführung: 
Josef Steiger & Benjamin Lachmayer 

Nahwärme Neukirchen GmbH 
 Kreuzschiedstraße 217 

A-5741 Neukirchen am Großvenediger 
 

Telefon  06565 / 6293-0  //  Fax  06565 / 6293-4 
Mobiltelefon  0664 / 916 16 15 

 E-Mail: nwnk@sbg.at 

Helga Schöppl
geb. Steger

Geschäftsfrau i. R.

* 4. Dezember 1938
† 3. November 2018

Allen, die sich in diesen Tagen des
Abschieds mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten, danken 
wir von Herzen. Ein besonderer Dank 

geht an das einfühlsame Team des Roten 
Kreuzes der Ortsstelle Wald und an das 
Notarztteam, an die Pfarrgemeinde mit 
Pfarrer Christian Walch für die schöne 
Gemeinschaft, die Helga dort erfahren 
durfte, an die Vorbeter und Anbetungs-
freunde, an die Kirchenchöre von Neu-
kirchen und Wald und an die Abordnung 
der Trachtenmusikkapelle Neukirchen.

Die Trauerfamilie
Neukirchen, im November 2018

WIR TRAUERN  

Um unseren geliebten Georg Stotter  
 

*   18.02.1958              23.10.2018 

Vielen Dank für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben.  
Für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten. Für Blumen und Kerzen.  
Für alles Zeichen der Liebe und Freundschaft.  
Für das letzte Gebet.

WIR TRAUERN  

Um unseren geliebten Georg Stotter  
 

*   18.02.1958              23.10.2018 

Vielen Dank für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben.  
Für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten. Für Blumen und Kerzen.  
Für alles Zeichen der Liebe und Freundschaft.  
Für das letzte Gebet.

Georg Stotter

* 18. Februar 1958
† 23. Oktober 2018

Vielen Dank
für die tröstenden Worte, 
gesprochen oder
geschrieben.

Für einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlten.

Für Blumen und Kerzen.

Für alles Zeichen der Liebe 
und Freundschaft.

Für das letzte Gebet.
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Feuerwehr

Liebe Neukirchnerinnen
und Neukirchner,

Der Herbst ist die Zeit bei der Feuerwehr, wie 
in vielen anderen Bereichen auch, naturgemäß 
die ereignisreichste. Neben einer Vielzahl an 
Einsätzen waren in diesem Sommer und Herbst 
auch spannende Übungen abzuwickeln. Zusätz-
lich möchten wir über den Baubericht des neuen 
Einsatzzentrums der Feuerwehr und der Berg-
rettung berichten.

Flurbrand Dürnbachtal

Am 14. und 15. September war ein Flurbrand 
weit oberhalb der Steineralm im Dürnbachtal 
Auslöser für einen umfangreichen Einsatz von 
Feuerwehr und Flugpolizei. Ein Baum und das 
umliegende Gelände hatten, vermutlich bedingt 
durch Blitzschlag, Feuer gefangen. Eine erste 
Erkundung der Feuerwehr ergab Temperaturen 
um 400° im Bereich des Baumes. 

Da solche Erdfeuer unberechenbar und vor 
allem schnell in der Ausbreitung sein können, 
entschied man sich für einen Löschangriff. Im 
Steilgelände war nicht an eine normale Löschlei-
tung zu denken, darum forderte OFK Scheuerer 
einen Teil des Waldbrandzuges aus Zell am See 
sowie „Libelle Salzburg“ zur Luftunterstützung 
an. Da die Wetterverhältnisse am Abend des 14. 

keinen Löschangriff mehr zuließen, startete tags 
darauf um 6:00 Uhr der Einsatz erneut. Nach 
insgesamt 8 Löschflügen konnte um 10:00 Uhr 
„Brand aus“ gegeben werden.

Weitere Einsätze

Darüber hinaus waren noch acht weitere Ein-
sätze im Laufe der letzten drei Monate abzuwi-
ckeln. Brandmeldealarme, Fahrzeugbergungen, 
Unwettereinsätze und Verkehrsunfälle forderten 
die Neukirchner Feuerwehr. Die Einsatzberichte 
können jederzeit auf unserer Website unter 
www.feuerwehr-neukirchen.at nachgelesen 
werden.

Baubericht Zeugstätte

Wir möchten diese Ausgabe des Sporkulex dazu 
nutzen, nicht nur über den Baufortschritt des 
neuen Feuerwehrgebäudes sondern auch die 
zukünftige Raumaufteilung und die Nutzung mit 
der Bergrettung zu berichten. Wie hinlänglich 
bekannt ist, war die alte Zeugstätte baufällig.

Die Zeugstätte wurde in den 1980er Jahren von 
den Mitgliedern der Feuerwehr in Eigenregie 
eingerichtet und adaptiert. Nach nunmehr wei-
teren 30 Jahren der Nutzung (das Gebäude war 
zur Zeit des Einzugs der Feuerwehr bereits 30 
Jahre alt) war es an der Zeit etwas zu unter-
nehmen. Nach jahrelangen und umfangreichen 
Vorarbeiten entschied man sich für die unter 
den gegebenen Umständen kostengünstigste 
Variante einer Teilsanierung und Erweiterung 
der bestehenden Zeugstätte. 
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Feuerwehr

Die vollkommen desolate Garage wurde kom-
plett abgerissen. Die Fahrzeughalle übersie-
delte auf die gegenüberliegende Seite, um den 
aktuellen Baunormen zu entsprechen. Eine 
Waschhalle und gleichzeitig auch der Stell-
platz für das MTF, welches wir ja gemeinsam 
mit der Bergrettung nutzen, befindet sich nun-
mehr am Standort der alten Halle. Somit kön-
nen die Bergretter, welche ihre Räumlichkeiten 
im ersten Obergeschoss haben, das Fahrzeug 
effizient nutzen. Die Katastropheneinsätze der 
vergangenen Jahrzehnte haben die Errichtung 
eines Katastrophenlagers zur Bereithaltung von 
Sandsäcken und ähnlichem Material notwendig 
gemacht. Die Räumlichkeiten im Erdgeschoss 
werden neben Funkraum, und der Funkzentrale 
um Räumlichkeiten für die Wartung der Geräte, 
einer Werkstatt und einem Lageraum, ebenfalls 
für Katastropheneinsätze, erweitert. Im Ober-
geschoss befinden sich die angesprochenen 
Räumlichkeiten der Bergrettung, ein gemeinsa-
mer Schulungsraum sowie das Büro der Feuer-
wehr. 

Das Land Salzburg sowie der Landesfeuer-
wehrverband fördern den Bau mit insgesamt 
€ 800.000,-. Die neue Zeugstätte ist ein Zweck-
bau, der die Anforderungen einer modernen 
Feuerwehr auf viele Jahrzehnte erfüllen wird. 

Alarmübung Bramberg

Am 3.11.2018 hielt die Feuerwehr Bramberg 
eine Alarmübung auf der B165 ab, zu welcher die 
Feuerwehr Neukirchen neben den Kräften des 
Roten Kreuzes eingeladen war. Übungsannahme 

war ein schwerer Verkehrsunfall mit drei betei-
ligten Fahrzeugen und insgesamt 15 Verletzten. 
Wie bei einem echten Einsatz auch, wussten die 
Einsatzkräfte weder wann die Übung stattfinden 
wird, noch was genau die Anforderungen sind. 
Um kurz nach 16:00 Uhr war es dann soweit. 
Aufgabe der Feuerwehr Neukirchen war es, vier 
Personen aus einem auf der Seite liegendem 
Fahrzeug zu befreien. Innerhalb einer Stunde 
konnten alle „Verletzten“ gerettet werden und 
die Übung fand bei einer Jause in der Zeug- 
stätte der Feuerwehr Bramberg ihren Ausklang.

Feuerwehrjugend

Auch bei unserer Feuerwehrjugend war der 
Spätsommer und Herbst äußerst ereignisreich. 
Aus den vielen Veranstaltungen und Übungen 
möchten wir zwei herausheben: Am 15. Sep-
tember fand in Stuhlfelden das alljährliche 
Fußballturnier der Feuerwehrjugend statt und 
unsere Kids konnten den hervorragenden 5. 
Gesamtrang belegen. Direkt danach startete 
der regelmäßige Herbstübungsbetrieb. Wie die 
Mitglieder des Aktivstandes werden auch in der 
Feuerwehrjugend realistische Szenarien, natür-
lich zugeschnitten auf den Nachwuchs, geübt. 
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Feuerwehr

Neben diversen Löschübungen standen aber na-
türlich auch Übungen mit technischem Gerät am 
Übungsplan, wie zum Beispiel am 6.10.2018: 
Hierbei war die Annahme ein schwerer Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Person. Unsere 
Mitglieder der Feuerwehrjugend arbeiteten auch 
dieses herausfordernde Szenario mit Bravour 
ab. 

Der Übungsbetrieb findet während der Schul-
zeiten jeden Samstag um 18:00 Uhr statt. Die 
Feuerwehrjugend Neukirchen freut sich jeder-
zeit über Neuzuwachs!

Weihnachtswünsche

Wir wünschen allen Neukirchnerinnen und Neu-
kirchnern eine besinnliche Adventszeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest im Kreise der Familie und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

 
Alle Bilder sowie zahlreiche Einsatzberichte fin-
den sich in gewohnter Weise auf unserer Web-
site unter www.feuerwehr-neukirchen.at bzw. 

natürlich auch auf Facebook. 
 

Mit den Besten Grüßen der Feuerwehr
Klaus Schwarzenberger

Frohe Weihnachten 
& einen guten Rutsch               

wünscht





14

Trachtenmusikkapelle

Liebe Musikfreunde!

Ein ereignisreiches Musikjahr neigt sich dem 
Ende zu. Den Höhepunkt bildet wie immer unser 
Cäciliakonzert, bei dem heuer Peter Dreier für 
70 Jahre aktive Mitgliedschaft in besonderer 
Weise geehrt wurde!

Da dieses Konzert erst nach Redaktionsschluss 
stattgefunden hat, werden wir darüber ausführ-
lich in der nächsten Ausgabe berichten!

Maximilian Stotter - wir haben heuer bereits 
berichtet, dass er die Kapellmeisterausbildung 
am Konservatorium in Innsbruck mit Bravour 
abgeschlossen hat - übernimmt ab 2019 die 
Trachtenmusikkapelle Niedernsill als neuer Ka-
pellmeister. Beim Niedernsiller Cäciliakonzert im 
November wurde der Taktstock vom bisherigen 
Kapellmeister Hans-Peter Voithofer, der die Ka-
pelle 16 Jahre lang geleitet hat, an ihn überge-
ben. Wir wünschen unserem Max viel Erfolg für 
diese Aufgabe!

In der Trachtenmusikapelle Neukirchen wird er 
dennoch als Musikant mitspielen und seine Ar-
beit als Jugendorchesterleiter und Vizekapell-
meister weiterführen, soweit es ihm terminlich 
möglich ist! Gemeinsam mit seinem Musikkolle-
gen Elias Ebenkofler konnte er heuer auch beim 
„Philharmonikerprojekt“ teilnehmen.

Junge Blasmusiktalente haben dabei die Mög-
lichkeit, ein Wochenende gemeinsam mit Musi-
kern der Wiener Philharmoniker zu proben und 
im Rahmen der Salzburger Festspiele in der Fel-
senreitschule ein Konzert zu spielen. Bereits das 
zweite Mal konnten Elias und Max an diesem 
ausgewöhnlichen Projekt teilnehmen!

Jedes Jahr lädt unser Landeshauptmann in die 
„Residenz zu Salzburg“ um besondere Leistun-
gen in der Volkskultur im Rahmen einer feierli-
chen Verleihung zu würdigen.

Gleich zweimal durfte eine Abordnung heuer 
nach Salzburg fahren: Marina Hofer wurde für 
ihre Leistungsprüfung in Gold ausgezeichnet 
und unser Kapellmeister Lorenz Brandauer für 
die erfolgreiche Absolvierung der Kapellmeister-
prüfung geehrt.

Bürgermeister und Ehrenmitglied Peter Nindl 
hat sich in der Vergangenheit stets die Zeit ge-
nommen, um bei solchen Momenten dabei zu 
sein - ein Ausdruck der besonderen Verbunden-
heit mit der Trachtenmusikkapelle!

Wir möchten uns bei Peter für sein Engagement 
in der Zeit als Bürgermeister ganz herzlich be-
danken! 

Peter war aber auch lange Zeit ein aktives Mit-
glied der „Musi“, sowie ein ausgezeichneter Kla-
rinettist der Venediger Tanzmusikkapelle. Gerne 
erinnern wir uns an die vielen schönen Momente 
zurück, in denen Peter die Klarinette schnell bei 
der Hand hatte, um mit seinen Musikanten-
freunden gemeinsam zu musizieren.

Wir wünschen Peter für die Zeit nach dem „Bür-
germeister-Dasein“ viel Gesundheit, Glück und 
alles Gute! Peter hatte immer ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Musikanten und wird in un-
seren Reihen stets herzlich willkommen sein!

Wir wünschen euch allen eine schöne Advents-
zeit und einen guten Start in das neue Jahr!
Für die Trachtenmusikkapelle mit herzlichen 
Grüßen,

Franz Brunner, Obmann
Lorenz Brandauer, Kapellmeister
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Tourismusschule

Dankeschön aus der Tourismus-
schule Bramberg

Das Jahresende bietet sich immer am besten 
an, „Danke“ zu sagen. Wir haben auch allen 
Grund dazu! Unsere Schülerzahlen sind im letz-
ten Jahr um zehn Prozent gestiegen, wir sind 
im Herbst mit drei ersten Klassen gestartet. Die 
TS Bramberg ist als Schule in der Region gut 
platziert.

Anna Voithofer, Hanna Bernhart, Mag. Ivana 
Hofer (vorne v.l.n.r.), Mag. Stefan Wallner, To-
bais Maier und Ben Winkler (v.l.n.r.)

Ich bedanke mich bei all meinen Kolleginnen 
und Kollegen. Letztens hat mir jemand gesagt, 
seine Lehrer vergisst man nie und das stimmt 
wohl so. Das zeigt auch die Bedeutung dieses 
Berufes, mal ist es Unmut, oft hoffentlich aber 
Freude, die man mit dem Namen eines Lehrers, 
einer Lehrerin in Verbindung bringt. Aber immer 
sind sie wichtig! Deswegen freue ich mich auch 
ganz besonders, dass wir drei neue Kolleginnen 
und Kollegen in unserer Schule begrüßen dür-
fen! Es gibt sehr schöne Momente im Lehrberuf. 
Das wissen wir und wir alle arbeiten in diesem 
Sinne, wir tragen unsere Verantwortung.

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für die 
gelungene Zusammenarbeit, das in die Schule 
gesetzte Vertrauen, das Miteinander bei man-
chen Herausforderungen, die Geduld bei länger 
währenden Entscheidungsprozessen. Ein großer 
Dank gilt dabei auch dem Elternverein, der uns 
im letzten Jahr in unserer schulischen Arbeit so 
gut unterstützt hat. Ohne diese Hilfe wäre die 
Weiterentwicklung nicht möglich. Wir freuen 
uns auf eine weiterhin gewinnbringende Zusam-
menarbeit im nächsten Jahr.

Mein Dank gilt auch unserem Verwaltungsteam 

mit unserer Sekretärin und unserem Hausmeis-
ter mit seinem gesamten Team, die sich immer 
sehr für die Belange der Schule einsetzen. 

Ich möchte die Gelegenheit auch nutzen, mich 
bei den Schulvereinsgemeinden des Oberpinz-
gaus und unseren Bildungs- und Kooperations-
partnern für ihr Vertrauen und ihre Offenheit zu 
bedanken, die sie mir und meinem Kollegium 
entgegengebracht haben und entgegenbringen. 
Natürlich gebührt dieser Dank auch unserem 
Schulerhalter, der Wirtschaftskammer Salzburg, 
und der Erzdiözese Salzburg.

Dir. Petra Mösenlechner, Bgm. Peter Nindl (Neu-
kirchen), Mag. Karl Schmidlechner und Mag. Si-
mone Innerhofer-Sinnhuber (v.l.n.r.)

Mein besonderer Dank gilt auch allen Schüle-
rinnen und Schülern, die die Tourismusschule 
Bramberg als ihre Ausbildungsstätte gewählt 
haben und die durch ihre Leistungen und Er-
folge zum guten Ruf und Image unserer Schule 
beitragen!

Bramberg_5631.jpg: Lea Holzer, Alexander 
Knapp, Sophia Maier, Lara Grau, Martin Gaßner, 
Magdalena Rieder, Lorenz Pototschnig (v.l.n.r.)

Ich wünsche allen Neukirchnerinnen und Neu-
kirchnern schöne Weihnachten, ein gutes Jahr 
2019 und sage im Namen der Schule nochmals 
„Danke“!

Petra Mösenlechner MSc BEd
Direktorin der Tourismusschule Bramberg
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ÜberschriftKameradschaftsbund

Erinnerung an unsere verstorbenen 
Kameraden 2018

Franz Wöhrer,
Altbauer vom Schmalegg

Eintritt beim SKB Neukirchen 1948, verstorben 
am 02.09.2018. Langjähriges Ausschussmit-
glied und Träger verschiedenster Auszeichnun-
gen des SKB Neukirchen. Im September 1943 
musste er nach Klagenfurt zu den Eichenlaubjä-
gern Nr. 499 einrücken. Im Jahre 1944 ging es 
weiter an die Ostfront zur 3. Gebirgsjäger Divi-
sion. Am 10. Mai 1944 kam Franz in russische 
Gefangenschaft bei Auschwitz. Am 2. November 
1947 kehrte er endlich in die Heimat zurück.

Hermann Schernthaner

Eintritt SKB Neukirchen im Jahre 2000, ver-
storben am 18.05.2018. Sohn von Hedwig und 
Josef Schernthaner, Ganzerbauer. Hermann war 
als Zimmermann bei der Firma Knapp in Neu-
kirchen beschäftigt, anschließend bis zu seiner 
Pensionierung arbeitete er bei den Wildkogel-
bahnen. Im Sommer war Hermann mit Leib und 
Seele Almbauer. Zu den Prozessionen trug er 
mit Würde die restaurierte „Muttergottesfahne“

Georg Stotter

Eintritt beim SKB Neukirchen 1979, verstor-
ben am 23.10.2018. „Scheffau Jörg“ arbeitete 
ausschließlich im Ausland bei verschiedensten 
Groß- bzw. Kraftwerksbaustellen. Georg war 
begeisterter Hobbymaler und Musiker.

Der Kameradschaftsbund wünscht allen frohe 
Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2019.

Wolfgang Bonemaier
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WEIHNACHTSÖFFNUNGSZEITEN
                                  BÄCKEREI SCHROLL IN NEUKIRCHEN:

Mo, 24. Dezember	 06:00 - 12:00 Uhr	
				    (Novum geschlossen)
Di, 25. Dezember 	 geschlossen
				    (Novum ab 16:30 Uhr geöffnet)
Mi, 26. Dezember  	 06:30 - 17:00 Uhr	
Mo, 31. Dezember	 06:00 - 17:00 Uhr
Di, 01. Jänner		  06:30 - 17:00 Uhr
So, 06. Jänner		  06:30 - 17:00 Uhr

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die 
Treue und wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2019!
   
                   Familie Schroll & Mitarbeiter

 

 

 

Liebe Kunden, 
Wir bedanken uns ganz herzlich 

für die langjährige Treue 
und wünschen frohe Weihnachten 

sowie ein glückliches, gesegnetes neues Jahr. 
Familie Gaßner mit Ihrem gesamten Team. 

 

Unser Tipp: Mona Lisa Gutscheine mit 
Wellness- und Verwöhnglück schenken … 
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DDr. Peter Hofer

Wenn Weihnachten kommt, pflegen 
wir freundlicher hinauszublicken über unsere 
Grenzen zu den Menschen in jenen Ländern, die 
weder vor vollen Schaufenstern noch vor vollen 
Gabentischen stehen und wir geben einen Teil 
unseres Reichtums ab, im Durchschnitt etwa 
1/10% eines Monatseinkommens, eine kleine 
Hilfe für die Menschen draußen, eine große für 
unser eigenes Gewissen.

Wir entdecken, dass die Welt mit dem 
Reichtum der einen und dem Hunger der andern 
die Welt ist, in der Jesus Christus Mensch wurde, 
in der er, wie das Wort „Advent“ sagt, ankam, 
um das Elend dieser Erde zu tragen. Wir, seine 
Nachfolger, tragen freilich nicht das Elend der 
Erde, eher darf man sagen: wir verursachen es, 
und das Beste ist noch, dass wir uns ab und an 
zu einer Stunde des Nachdenkens versammeln.

In dem Lied, das vor 200 Jahren in 
unserem Heimatland zum ersten Mal erklungen 
ist und seitdem in der ganzen Welt gesungen 
wird, verdichtet sich all das, was sich an 
Gefühlen, Erinnerungen und Sehnsüchten mit 
Weihnachten verbindet: Kindertage, Kerzen 
und Tannengeruch, Gesichter im Kerzenschein, 
Tränen in den Augen der Großmütter und 
Mütter. All das verbindet sich mit dem Lied, das 
buchstäblich um die Welt ging und in unzähligen 
Sprachen vom „holden Knaben im lockigen 
Haar“ singt. Es ist geradezu das Weihnachtslied 
geworden.

In derselben Stunde aber, in der wir die 
Christbäume entzünden, werden auf unserer 
Erde mehr als 50 Millionen Euro für Rüstung 
ausgegeben werden. Gleichzeitig werden 
zweitausend Kinder verhungern. „Schlaf in 
himmlischer Ruh'“, werden wir singen.

Aber das Kind von Bethlehem schläft 
nicht, schon gar nicht „in himmlischer Ruh'“. 
Es ist längst ein Mann geworden, und der hat 
längst laut und klar geredet. Und er hat für seine 
störenden Reden von den Autoritäten seines 
Landes längst die Quittung bekommen: nämlich 
einen Schnellprozess und eine Hinrichtung. 	
Das Kind Jesus verehren heißt, den Willen des 
erwachsenen Mannes Jesus erfüllen, der vom 
Frieden, von der Gerechtigkeit und vom Reich 
Gottes gesprochen hat. 

So still, wie die Nacht, die wir besingen, 
wird die Nacht bei der Geburt Jesu nicht gewesen 
sein, und arg heilig ging es ebenfalls nicht zu. 
Die „stille Nacht“ war himmelschreiend laut 
vom Schrei des Elends und der Unterdrückung. 

Der holde Knabe im Lied ist ein hilfloses, armes 
Flüchtlingskind. Nichts Verklärtes, sondern 
raue, harte Wirklichkeit. Weil Gott nicht in eine 
Welt des Glamours und Glanzes, sondern in die 
ungeschminkte menschliche Geschichte von 
Elend, Not, Schuld und Tod kam. 

Und doch ist es eine besondere, stille 
Nacht, weil Gott kommt, um den Jammer 
seiner Menschheit zu stillen. Weil er erhebt, 
was niedrig ist, und die Gewaltigen vom Thron 
stößt. Und dies erleben wir ja heute, was das 
Magnifikat besingt. Wenn das nicht der Sinn 
unseres Feierns am Christfest sein soll, dann 
lasst uns dieses bürgerliche Rührstück aus dem 
Kalender streichen. 

Der Dichter des Textes unseres 
Weihnachtsliedes, Joseph MOHR, und sein 
kongenialer Tonsetzer Franz Xaver GRUBER 
haben aber nicht nur vom „holden Knaben 
im lockigen Haar“, von den Engeln und der 
„rettenden Stund“ gesungen, sondern in drei, 
leider in Vergessenheit geratenen Strophen, 
die ganze Welt in Blick genommen, die ganze 
Schöpfung von Kreatur und Natur. Der ganzen 
Welt gilt der Heilswille Gottes, die ja gegenwärtig 
in den Wehen eines Neuen liegt. Und nicht nur 
für unser europäisches Haus will Gott Heil und 
Wohl bringen, sondern für alle Welt. Für die 
Ökumene, die ganze bewohnte Erde.

4. „Stille Nacht, heilige Nacht, 
die der Welt Heil gebracht. 
Aus des Himmels goldenen Höhen 
uns der Gnaden Fülle läßt sehen, 
Jesum in Menschengestalt, 
Jesum in Menschengestalt.“

5. „Stille Nacht, heilige Nacht, 
wo sich heut alle Macht 
väterlicher Liebe ergoß 
und als Brüder huldvoll umschloß 
Jesus die Völker der Welt, 
Jesus die Völker der Welt.“

6. „Stille Nacht, heilige Nacht, 
lange schon uns bedacht,
als der Herr vom Grimme befreit 
in der Väter urgrauer Zeit
aller Welt Schonung verhieß, 
aller Welt Schonung verhieß.“



DDr. Peter Hofer

Walter Dahel 
Finanzberater
0650/84 85 860
walter.dahel@wuestenrot.at 

IMMER FÜR SIE DA:

Thomas Budimaier  
Finanzberater
0664/88 394 734
thomas.budimaier@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

FINANZIEREN, VORSORGEN, 
VERSICHERN
IHR KOMPETENTES BERATUNGSTEAM

Das Lied erinnert uns an die Menschlichkeit 
Jesu: „Jesus in Menschengestalt.“ Wahrer Gott 
und wahrer Mensch, heißt es in unserem Be-
kenntnis. Kein Fabelwesen, wie Gott in den 
heidnischen Mythen und Erzählungen, sondern 
„in seiner äußeren Erscheinung als ein Mensch 
erfunden“ (Phil 2,7). Kind kleiner Leute, Opfer 
der Mächtigen mit ihrer Geldgier. Aus der ver-
ächtlichen Provinz: „Was kann aus Nazareth 
Gutes kommen?“ (Joh 1,46).
Jesus kann uns heute vor allen Formen des Ras-
sismus und der Fremdenfeindlichkeit bewahren. 
Jesus in Menschengestalt erinnert uns daran, 
dass unser Glaube in Mitmenschlichkeit Gestalt 
finden kann und dass ihm nichts Menschliches 
fremd sein darf. 
In der 5. Strophe beschwört unser Lied die neue 
Geschwisterlichkeit der verschiedenen Völker 
und Rassen der Welt durch die Geburt Christi. 
Wer die Geburt Christi richtig versteht, wird 
mitdenken, mitarbeiten, mitbeten, dass wir zu 
einer globalen Weltgemeinschaft finden.
Die letzte Strophe fasst die weihnachtliche Bot-
schaft zusammen: Nicht Verdammnis, sondern 
Schonung. Schonung für unsere gequälte Mit-
welt, Schonung für die Armen, Schwachen und 
Hungernden, Schonung für gequälte Gewissen, 

Schonung für alles Unterlassene, und dies aller 
Welt. Den Gerechten und Ungerechten, den 
Bösen und Guten. Unseren Lieben, und auch 
den Feinden.
Wäre in unserer Geschichte nicht manches an-
ders verlaufen, wenn diese ungesungenen, ver-
gessenen Strophen zu Weihnachten gesungen 
worden wären? Wenn Großmütter und Müt-
ter, und vor allem die Väter, ihren Söhnen und 
Töchtern die in Christus gebotene Schonung für 
Freund und Feind in die Seele und ins Gewissen 
gesungen hätten?

„Der Welt Heil durch Jesus in Menschengestalt, 
Geschwister durch Jesus die Völker der Welt, 
Schonung, Erbarmen für alle Welt.“

Ich glaube, durch diese Strophen gewinnt die-
ses Lied die biblische Tiefe wieder von der Ge-
burt des rettenden Christus für uns. 

Das wünscht Euch für Weihnachten 2018

Euer Univ.Prof. DDr. Peter Hofer
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Eis- und Stocksport

Dank des schönen Wetters war im Herbst noch 
viel Betrieb auf der Asphaltbahn. Neben dem 
täglichen „Kehrln“ gab es noch die Entschei-
dungen in der 5-Stockmeisterschaft, der 
Vereinsmeisterschaft und dem beliebten 
4-Mann Turnier. Auch ein Saisonabschluss-
schießen fand noch statt. 

06. u. 07. 11. 2018:
Österreich-Cup, Mittersill
(Olymp. Weitschützen)
Erstmals konnte der EV Mittersill mit dem 1. 
Doppelbewerb des Österreich Cup einen Bun-
desbewerb der Eisstockweitensportler auf sei-
ner Asphaltanlage durchführen. Die Elite der 
österreichischen Weitschützen war an diesem 
Wochenende am Start. Heuer erst begonnen, 
kann er schon recht gut mit den top Weitschüt-
zen mithalten. Von 14 Teilnehmern der Herren 
erreichte Hp Marchetti die Plätze 10 am Sams-
tag und 9 am Sonntag. Wir wünschen ihm noch 
viel Erfolg bei den nächsten Bewerben. 

13.10.2018:
4-Mannschießen 
Heuer kämpften wieder 6 Mannschaften um den 
Turniersieg. Auf dem Spielfeld noch die Nummer 
1 verspielte die Mannschaft Roland Steger, 
Erich Scharr, Franz Göstl und Arnold Stotter 
den Turniersieg noch beim Gloadschießen an die 
Mannschaft Franz Hutter, Sepp Steger, Alois 
Nadegger und Hanspeter Marchetti. Rang 3 
für Bruno Stockmaier, Hans Wallner, Man-
fred Brugger und Franz Schwarzenbacher. 
4. Hans Möschl, Hans Brandner, Peter Meilinger 
und Steffi Bachmaier. 5. Fred Lechner, Robert 
Breuer, Hias Weis und Christl Brugger. 6. Franz 
Troyer, Dieter Wechselberger, Alois Möschl und 
Franz Klettl. 

21.10.2018:
Vereinsmeisterschaft 
Mit 31 TeilnehmerInnen waren wir zahlenmäßig 
im Durchschnitt der letzten Jahre, das heißt, es 
könnten noch etwas mehr sein, vor allem Schü-
ler und Jugendliche.
Zum Ergebnis: Neuer Vereinsmeister ist FRED 
LECHNER knapp vor Franz Troyer und Franz 
Hutter. Die nächsten Plätze belegten: 4. Sepp 
Steger, 5. Alois Nadegger, 6. Gerhard Rainer, 
7. Hans Brandner. 8. Franz Schwarzenbacher, 
9. Dieter Wechselberger und 10. Hans Wallner.  

Vereinsmeisterin:
STEFFI BACHMEIER vor Trudi Steger und 
Inge Scharr

Jugendmeister:
MORITZ SCHWARZENBACHER

Schülermeisterin:
MONA SCHWARZENBACHER

Bestleistungen:
Gload: Hans Brandner
Ziel: Fred Lechner
Kreis: Franz Hutter
Stock: Franz Troyer

Anschließend war dann noch die Preisverteilung 
der diesjährigen 5-Stockmeisterschaft. Mit 
16 Teilnehmern erreichten wir den Schnitt der 
letzten Jahre, aber es dürften ruhig etwas mehr 
sein, da sich ja das Turnier über ein halbes Jahr 
hinzieht. Nun zum Ergebnis. Es war eine klare 
Sache für Gerhard Rainer. Schon zum 8. Mal 
gewann er diese Meisterschaft mit 36 Punkten 
u. damit mit fast 9 Punkten Vorsprung vor Sepp 
Steger mit 27,1 Punkte und dem dritten Erich 
Scharr mit 26,2 Punkte. Die weiteren Plätze 
belegten: 4. Hans Möschl (26), 5. Fred Lech-
ner (25,2), 6. Alois Nadegger (23,5), 7. Dieter 
Wechselberger (23,4), 8. Hanspeter Marchetti 



Eis- und Stocksport

(22,6), 9. Robert Breuer (21,8), 10. Roland 
Steger (20,8), 11. Franz Göstl (20,2), 12. Hans 
Brandner (19,7), 13. Mathias Weiß (19,2), 14. 
Alois Möschl (18,7), 15. Andreas Möschl (18,5) 
und 16. Hans Wallner (18,5).

03.11.2018:
Weitenwettbewerb Salzburger Meister in 
Hollersbach
Bei diesem Olympischen Weitenbewerb waren 
auch top Schützen der Bundesliga vertreten. 
Aus Neukirchen versuchten es neben Hp Mar-
chetti zum ersten Mal auch Roland Steger 
und Mathias Weiß. Bei dem „Salzburger Meis-
ter“ errangen sie die Plätze 8, 10 und 12. Bei 
der Wertung „Landesmeister Herren“ waren es 
die Plätze 2, 4 und 6. Also insgesamt eine ganz 
gute Leistung.

17.11.2018:
Saisonabschlussschießen 
Zum offiziellen Saisonschluss ging es noch 

einmal um die Wurst. Die 23 Mann wurden 
aufgeteilt in Mannschaft Franz Troyer und 
Mannschaft Franz Göstl. Die Wurst gewann 
schließlich die Mannschaft Troyer. Als Ausgleich 
holten sich aber die Göstl Mannen die begehrte 
Bier-Kehr und damit waren wieder alle zufrie-
den. 

Auch das Jahr 2018 war sportlich gesehen, bis 
auf ein paar Ausnahmen, eher zum Vergessen, 
und wir müssen wieder hoffen, dass es nächstes 
Jahr nur besser werden kann.

Und zum Schluss möchte ich allen Eis- und 
Stockschützen sowie allen Neukirchner/
innen eine möglichst stressfreie Advent-
zeit und frohe Weihnachten wünschen.
	

Für den EVN
Josef Steger, Schriftführer

Frohe Weihnachten
     für Jedermann
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JUDO

Unsere Wettkampfsaison ist nun beendet und 
wir können auf ein sehr lehrreiches Jahr zu-

rückblicken.

Unsere Sportler haben heuer an einigen Wett-
kämpfen teilgenommen und ihr Können dort ge-
zeigt. Wir sind sehr stolz, als so kleiner Verein 
mit unseren Sportlern bei den Bewerben so gut 
mitzuhalten und auch oft vom Stockerl runter-
lachen zu können. 

Genau mit diesen Erfolgen wird uns immer wie-
der gezeigt, dass sich unsere Arbeit und der wö-
chentliche Fleiß beim Training sehr lohnt und wir 
auf dem richtigen Weg sind.

Da koordinative Fähigkeiten im Judosport sehr 
wichtig sind, findet jeden Montag für unsere 
fortgeschrittenen Gruppe ein Alternativtraining 
statt. Mit Sabrina Budimaier haben wir dafür die 

perfekte Trainerin, die ihr Wissen und Können, 
durch ihre sehr erfolgreiche sportliche Vergan-
genheit als Skirennläuferin, an unsere Sportler 
weitergibt.

Im November fanden noch die letzten Turniere 
(Schüler Landesmeisterschaft in Seekirchen, 
Tauernturnier in Rauris und Schüler Mann-
schafts-Landesmeisterschaft in Bischofshofen) 
fürs heurige Jahr statt. Unsere Kämpfer nahmen 
daran zahlreich teil und konnten auch einige Er-
folge verbuchen.

Am 19. November feierten wir unsere alljährli-
che Adventfeier im Innenhof der VS Neukirchen. 
Vielen Dank dabei an die Eltern, sowie die Bä-
ckerei Schroll, die uns mit Keksen und Punsch 
verwöhnt haben.

Ein großes Dankeschön auch an das Wanderho-
tel Gassner, das uns ihren Bus für diverse Fahr-
ten oftmals zur Verfügung stellt.

Die Judo Union Neukirchen wünscht hiermit 
allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2019.

Nadine Pichler



VIEL NEUES!
Feiert mit uns die

NEUERÖFFNUNG
des umgebauten und 

neu gestalteten

AUSSICHTS-BERGRESTAURANTS
der Bergbahnen Wildkogel

SAMSTAG, 15. DEZEMBER
ab 10.30 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Öffnungszeiten Bergrestaurant:
täglich 8.45 - 16.30 Uhr
Mittwoch bis 21.00 Uhr

Öffnungszeiten Schirmbar W1:
täglich 9.15 - 16.30 Uhr

Informationen: 

Bergbahnen Wildkogel
Tel. +43 (0) 6565 6405 34
bergbahnen-wildkogel.at

LIVEMUSIK
mit

Wolfgang 
Schweinsteiger
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24

Tennis

Unsere beiden Herrenmannschaften haben 
sich in ihrer Liga erfolgreich geschlagen! 

Besonders erwähnenswert ist, dass unserer 1. 
Mannschaft der Klassenerhalt in der Landesliga 
B gelungen ist. Für einen Aufsteiger ein großer 
Erfolg. Wir bleiben weiterhin unserem Grund-
satz treu, mit Spielern aus unserem Klub er-
folgreich zu sein; viele Klubs haben in dieser 
Spielklasse schon „Legionäre“. Das wollen wir 
nicht. Dass wir trotzdem mit unserer ersten 
Herrenmannschaft in der Landesliga B spielen, 
zeigt die seit Jahrzehnten gute Nachwuchs-
arbeit des TC Neukirchen. Unsere 2. Herren-
mannschaft hat knapp den Aufstieg verpasst, 
teilweise haben aber Spieler der Mannschaft II. 
schon in der Landesliga ausgeholfen. Wir haben 
zwar zwei Mannschaften, verstehen uns aber als 
gemeinsames Team! Unsere Kinder, Vorreiter 
Fabian und Bräuer Jonas, haben den Landescup 
Süd gewonnen! Um erfolgreich zu sein, braucht 
man Unterstützung aus der Wirtschaft. Der TC 
Neukirchen bedankt sich bei den Bergbahnen 
Wildkogel mit Vorstand Bernhard Gruber und 
bei der Sparkasse Mittersill mit Vorstand Chris-
toph Hirscher für das Sponsoring der Tennis-
dressen des TC Neukirchen!

Breitensport
Unserem Verein geht es gut, wenn viele gerne 
Tennis spielen. Mit Stolz können wir berichten: 
In diesem Jahr haben wir mehr als hundert Mit-
glieder. Die Mitgliederzahl hat sich die letzten 
zwei Jahre also mehr als verdoppelt. Wir füh-
ren das auf einen gewissen Tennisboom zurück, 
versuchen aber auch unseren Teil dazu beizu-
tragen, damit viele gerne zu uns kommen.
Weiterhin werden wir als Vereinsverantwortliche 

dafür Sorge tragen, dass sich unsere Tennis-
spieler bei uns wohl fühlen!

Vereinsmeisterschaft
Unsere Vereinsmeisterschaft nennen wir Wild-
kogelmeisterschaft, auch wenn in diesem Jahr 
nur Mitglieder des TC Neukirchen mitspielten. 
Wir tun das deshalb, weil wir glauben, es ist 
gut, wenn Vereine gemeinsam arbeiten und wir 
tun es auch, weil wir uns über die Unterstüt-
zung der Bergbahnen Wildkogel freuen. Diese 
Unterstützung läuft direkt über Sponsoring, 
aber auch indirekt über die „Familienkarte“ der 
Bergbahnen. Wer diese besitzt, kann bei uns 
im Sommer als Mitglied kostenlos Tennis spie-
len! Wildkogelmeister ist in diesem Jahr, wie 
die letzten Jahre, Steger Peter. Wir haben ein 
großartiges Finale gegen seinen Bruder und Vi-
zemeister, Steger Martin, gesehen.

Dank an die Sponsoren
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren aus der 
Wirtschaft und bei der Gemeinde! An die Ge-
meinde richten wir auch eine klare Bitte: Wir 
erfüllen unsere Aufgabe als TC Neukirchen, ge-
nauso tut das der USC Neukirchen - Sektion 
Fußball - und genauso unsere Eisschützen! Wir 
alle arbeiten gut zusammen! Was uns aber fehlt, 
ist ein Vorplatz, der einer guten Sportanlage ge-
recht wird! Es ist auf Dauer nicht tragbar, einen 
Schotterparkplatz mit Schlaglöchern zu haben. 
Hier etwas zu unternehmen (Begrünung, As-
phalt: sicher eine Sache von Experten), wäre 
eine gute Idee!

Für den TC Neukirchen:
Karl Schmidlechner Obmann TC Neukirchen, & 

Fritz Neudeck Obmannstv.



EMO - Elektro Mobilität für alle Oberpinzgauer 
 
Als erstes großes Projekt startet die Raiffeisenbank Oberpinzgau in Kooperation mit den Gemeinden 
und dem Regionalverband Oberpinzgau eine Initiative zur E-MOBILITY OBERPINZGAU (EMO). Das 
Projekt wurde heuer mit dem Regionalitätspreis ausgezeichnet. 
 
Elektromobilität gibt es kostengünstig. Ab Jah-
resanfang 2019 stehen allen Interessenten in 
Krimml, Neukirchen und Bramberg je ein und in 
Mittersill zwei Nissan Leaf 2.0 Zero kostengüns-
tig zur Verfügung. Ziel ist es, in kurzer Zeit in 
allen Oberpinzgauer Gemeinden zumindest ein 
Elektroauto zur gemeinsamen Nutzung (Car 
Sharing) bereit zu stellen. 

 
Bei EMO können alle Bürger mitmachen: Man braucht nur 
zu einer Raiffeisenbank gehen, den Führerschein herzei-
gen, eine Kontonummer für die Abrechnung angeben und 
sich registrieren lassen. Man erhält die Zugangsdaten und 
kann sich per App am Smartphone oder per PC eines der 
fünf E-Autos reservieren. Nach der Fahrt wird der Nissan 
wieder am Standplatz abgestellt und bei den dortigen 
Elektro-Tankstellen neu aufgeladen. 

 
Der große Vorteil dabei ist, dass nur Kosten 
anfallen, wenn das Fahrzeug benutzt wird. Ein 
privat genutztes Auto wird im Durchschnitt nur 
eine Stunde pro Tag genutzt, es ist also mehr 
Steh- als Fahrzeug. Somit gibt es ein großes 
Potenzial von 23 „ungenützten“ Stunden eines 
herkömmlichen Autos. "Aus kommunaler oder 
regionaler Sichtweise kann das E-MOBILITY 
eine gute und sinnvolle Ergänzung zum öffentli-
chen Verkehr darstellen, nachdem es sich bei 
dieser umweltfreundlichen Mobilitätsvariante um 
ein besonders interessantes Angebot für die 
lokale Bevölkerung handelt“, sagt Projektleiter 
Peter Hofer. Das Projekt E-Mobility Oberpinz-
gau wurde heuer mit dem Regionalitätspreis 
ausgezeichnet. 
 
 

Raiffeisenbank Oberpinzgau 
DIE Bank zum Nutzen der Menschen 
und der Wirtschaft in der Region. 
 

V.l.: Projektleiter Peter Hofer, Prok. Sandra Wenger, Dir. Albert Bernhard, 
Dir. Josef Kröll und Dir. Roland Kröll, MBA vor der Raiffeisenbank Ober-
pinzgau Geschäftsstelle Mittersill. 

"Wir sehen E-MOBILITY als sinn-
volle Ergänzung zum öffentlichen 
Personennahverkehr und mittel-
fristig als Ersatz für viele Zweit- 
oder Dritt-Autos. E-MOBILITY be-
deutet die individuelle Nutzung 
eines Fahrzeuges bei Bedarf." 

Bei der Übergabe des Regionalitätspreises: 
Linkes Bild, v.l.: Landesrat Stefan Schnöll, Projektleiter Peter Hofer, Obmann 
Andreas Schweinberger, Bürgermeister Johann Warter, Dir. Josef Kröll 
Bild unten, v.l.: Projektleiter Peter Hofer, Dir. Josef Kröll, RVS-General-
direktor Günther Reibersdorfer, Obmann Andreas Schweinberger, Bürger-
meister Johann Warter 
 



Ski Alpin

Liebe Sportsfreunde!
Bei uns ist schon wieder einiges geboten. Am 
12.09.2018 haben wir wieder, zweimal wöchent-
lich, mit unserem Hallentraining begonnen. Je-
doch können wir es schon nicht mehr erwarten, 
bis der Preimisilft endlich wieder seine Pforten 
öffnet. 
Trainieren werden wir diesen Winter wieder drei 
Mal in der Woche. Aber nicht nur die Nachfrage 
nach einer guten Trainingspiste steigt, auch ei-
nige Rennen werden wir heuer wieder bei unse-
rem Tallift veranstalten. 
Somit sind von Jänner bis März fast alle Wochen-
enden ausgebucht und insgesamt werden 13 
Rennen abgewickelt. Auch melden sich immer 
mehr Firmen, ob wir für sie ein Firmenrennen 
organisieren können. Für ein kleines Entgelt 
übernehmen wir natürlich auch dies gerne.

Einige wichtige Termine:
02.01.2019 		  Bezirksrennen Schüler
05.01.2019		  Landesrennen Schüler
19.01 – 20.01.19	 BHV – Alpenchallenge 
Skidoo
03.02.2019		  Kindercuprennen 
06.02.2019		  NMS – Meisterschaften

09.02 – 10.02.19 	 BHV – Cest Skidoo
23.02.2019		  Orts- und Vereinsmeis	
			   terschaft
09.03.2019		  Gauditriathlon

Die Termine der Schulen als auch die der Firmen 
werden erst festgelegt!

Heuer zum 1. Mal übernimmt der Schiclub den 
Ausschank beim Silvesterfest. Dafür möchten 
wir uns beim TVB – Neukirchen recht herzlich 
bedanken. Dies ist eine große Unterstützung für 
die kommende Saison. Wir hoffen auf viele Be-
sucher und freuen uns, mit einigen von euch auf 
das neue Jahr anstoßen zu dürfen. 

Danke auch an die Bergbahnen für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Wir freuen uns auf einen hoffentlich schneerei-
chen und unfallfreien Winter!
Besucht uns auf unserer Vereinshomepage 
www.usc-neukirchen.at!

Sportliche Grüße 
Mario Dreier

Bildautor: Andrew Phelps



 

| Alpen Sports | Bäckerei Ensmann | Blumen & Floristik Geli | Brunner & Co Trockenbau | Geschenke & Ideen Czerny |   
| Gwandstubn | H&M Schöpp und Niederegger | Hüttl Erwin | Intersport Harms | Lichtblick | Mona Lisa |  
| Nindl’s Sport Tracht Mode | Novum | Raiffeisenbank Oberpinzgau | Red Zac dankl.net | Rumpold Fleischhauerei | 
| Schöppl’s Speckladen | Sparkasse Neukirchen | Sport 2000 Herzog | s.Oliver Store Neukirchen | Street Style |

1 .  b i s  2 4 . D e z emb e r  2 0 1 8

SICHERN SIE SICH AUCH 
IN DIESEM ADVENT IHRE CHANCE 
AUF EINEN VON 10 HAUPTGEWINNEN!
Von 1. bis 24. Dezember können Sie in allen Partnerbetrieben die aufliegenden Karten ausfüllen, aus denen 
bei der Schlussverlosung die Gewinner gezogen werden. Gewinnen Sie einen von 10 tollen Hauptpreisen:

2018

GUTSCHEINE DER NEUKIRCHNER KAUFLEUTE  
IM WERT VON 1.000,–, 500,–, 300,– UND 2 X 200,– EURO 

2 SAISONKARTEN ERWACHSENE FÜR DIE WILDKOGEL-ARENA 

1 PAAR SKI INKLUSIVE BINDUNG 

SPARBUCH DER RAIFFEISENBANK OBERPINZGAU IM WERT VON  300,– EURO 

SPARBUCH DER SPARKASSE NEUKIRCHEN IM WERT VON 300,– EURO

Die Gewinner werden am 24.12.2018 gezogen und telefonisch verständigt!
Keine Anwesenheitspflicht. Keine Barablöse möglich!

Wir freuen uns auf Sie und danken für Ihre Treue! Ihre Neukirchner Kaufleute

Inserat_Sporkulex_A4_2018.indd   1 14.11.18   17:03
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Schreib's auf

E I N L A D U N G  
Adventlesung „schreibs auf“ mit Harfenklänge 

SA 8. Dezember 2018, 17.00 Uhr 
TAURISKA-Kammerlanderstall, Neukirchen 

            

 

Eine gute Stunde  
die Weihnachtsgeschichten  
und Gedichte  
von Beatrix, Christl, Margit und 
Franz hören 
 

eine gute Stunde  
die stillen Weisen von Lucia Buchner 
auf ihrer Harfe genießen 
 

eine gute Stunde  
Advent 
 
 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 

Margit, Christl, Beatrix, Franz, 
und die TAURISKANER 

Da Burgamoasta 
A Burgamoasta heitzutog 
dea hots nit leicht - is go koa Frog!
Zeascht suacht Partei wea passand is –
wai um des Gschefft do is koa groß Griss.
Hots friara a Tischler, Wiascht,
a Bauer gmocht –
weascht heit iwa oan ohne Studium hamisch 
glocht.
Za den söt sie oder ea fesch, rantig und sym-
pathisch sei
und ohne a guats Auftretn kimb oana go nit a 
di Auswoi ei. 
Söt oisi kinna, wissn, toa
söt Familie hom und sei nit aloa.
Söt Onliegn vad Bauern, Wirtschoft,Oitn, Jun-
gan hen 
söt si durchsetzn kinna und guat redn 
söt Sorgn ulosn und Tröster sei 
monchn klo mochn, dasst Hundsheifei kennt as 
Sackei ei.

Söt Zuagong homb an Bund, as Lond –
söt mitbringa an gsundn Hausvastond.
Söt jeden mit Vo- und Nochnomm kenna 
söt Vereinsonliegn ernst a nemma 
söt Bescheid wissen iwa d Stoian, Kanai und n 
Bau
söt pünktlich sei, gwissenhoft und genau
söt die Stroßn, Wegei, Natuaschutz nit vagessn
söt die Ugstötn nit go zfü stressn
söt kinna guat mitn Göd umgeh
söt oiwai za sein Woscht a steh
söt nit kopfisch, zeagisch, uguat sei 
und ois erledign schnö und glei.
Die Listn gang iaz long nu weita
i he iaz auf - i moa is gscheita - 
sist foit so monchn vielleicht ei –
na Burgamoasta mecht i decht nit sei!
Bi oafoch donkbo iwa oi dia Leit 
dia Burgamoasta wean a d heiting Zeit!

Christl Stotter, April 2018



06565 /7450 Neukirchen: 0664/17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Ein frohes
Weihnachtsfest &

viel Glück für jeden Tag im Jahr 2019, 
verbunden mit einem herzlichen

„Dankeschön“ für Ihre Treue wünscht
Fam. Schöppl

samt Mitarbeiter
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SchöpplDezember.indd   1 28.11.2018   09:50:47
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NEUKIRCHEN / GRV. 

P R O G R A M M 

Dez. ´18 / Januar ´19 
Tel.: 06565 / 6675 

e-mail: office@cinetheatro.com 
www.cinetheatro.com 

********************* 
Kulturverein m²-kulturexpress  

Salzburger  Landeskulturpreisträger 2007 

***************************** 
THEATER-FILM-KABARETT-MUSIK 

 
 

Donnerstag, 13. 12. – 20 Uhr: 

F. HOFFMANN/M. 
GASSELSBERGER 

„Schöne 
Bescherung“ 

KONZERTLESUNG - KONZERTLESUNG  
Martin Gasselsberger an den Tasten, 
Frank Hoffmann als Rezitator  
Freuen Sie sich also auf einen Abend, der 
das Prädikat „besinnlich und heiter“ auf 
besonders gelungene Weise miteinander 
verknüpft.  
Frank Hoffmann  Stimme 
Martin Gasselsberger Klavier 
Musst du gucken: 
http://www.gasselsberger.com/ 
 

Freitag, 21. 12. – 20 Uhr:   

RÖCK, RABANSER  
& Co 

„Wos, scho so 
long.....!?“ 

KONZERTLESUNG - KONZERTLESUNG 
Zum zwanzigsten Mal jähren sich die 
Todestage von Toni RÖCK, von Tobi 
REISER. Grund genug, die Geschichte „Heit 
is a bsundare Zeit“, die ich damals für die 
beiden großartigen Wegbegleiter 
geschrieben hatte, wieder aufzunehmen 
und somit an sie zu erinnern.  

Vieles, was in der Geschichte vorkommt ist 
überholt, so manch eine(n) gibt es nicht 
mehr, das Andenken muss aber aufrecht 
erhalten bleiben. 
Musst du nix gucken Homepage, musst du 
selber kommen, Mann. Frau natürlich 
auch! 

 
Montag, 24.12. – 15 Uhr 15: 

Unser 
Christkindlfilm  

für Klein und Groß! 
Einheitlicher Eintrittspreis: € 5,-- 

 
Mittwoch, 26. 12. – 20 Uhr: 

THE STEAM 
RADIOS 

„handmade tunes“ 
KONZERT - KONZERT - KONZERT  

„THE STEAM RADIOS“ – die Band aus 
Tirol ist stilistisch verwurzelt in der anglo-
amerikanischen Musiktradition, und die 
Vielfalt an Einflüssen lässt einen völlig 
eigenständigen Sound entstehen, wie er 
hierzulande selten zu hören ist.  
Musst du gucken:  
https://www.facebook.com/pg/TheSteamR
adios/about/?ref=page_internal 

 
Samstag, 29. 12. – 20 Uhr: 

BLUE CHILIS 
„...damned hot...“ 

KONZERT - KONZERT - KONZERT  
Die Blue Chilis aus dem Pinzgau sind so 
einzigartig wie die namensgebende 
Gemüsesorte: 
Ihr unvergleichlicher Mix aus Country, 
Blues und Jazz überzeugt schon beim 
ersten Song. Im Programm sind bekannte 
Songklassiker unterschiedlicher Genres, 
neu verpackt und absolut tanzfähig. 
Letzteres entfällt allerdings im Schau- und 
Hörtempel CINETHEATRO! 
Musst du gucken: 
https://www.youtube.com/watch?v=wZP7
p-Ejrao 
https://www.facebook.com/Blue-Chilis-
137109356399868/ 
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Donnerstag, 03. 01. – 20 Uhr: 

EDI JÄGER ua 
„Pubertät“ 

KABARETT - KABARETT - KABARETT 
In einem Tattoo- und Piercingstudio wartet 
ein Vater auf seine pubertierende Tochter 
und berichtet von Freud und Leid, Wahn 
und Witz mit angehenden Erwachsenen.... 
Live-Musik / Songs: Robert Kainar, Chris 
Neuschmid, Magdalena Köchl,  
Presse: „Pubertät“ ist ein unglaublich 
amüsanter Abend, mit vielen berührenden 
Momenten.  
Musst du gucken: 
https://www.edijaeger.at 
 

Samstag, 12. 01. – 20 Uhr: 

CHRISTOPH SPÖRK 
„Kuba“ (Vorpremiere) 

KABARETT - KABARETT - KABARETT 
Der Salzburger Stier Preisträger 2014 goes 
Kuba. Ob er dort auch wirklich ankommt, 
ist nebensächlich. Der Weg ist das Ziel. 
Das Ziel weit weg. 
in Spörks fünftem Soloprogramm gibt es 
weder tropische Gulags noch politische 
Umerziehung. Und Spörk verkauft weder 
Rum noch Zigarren für grapschende alte 
weiße Männer. 
Musst du gucken: 
https://www.christofspoerk.eu 
 

Donnerstag, 17. 01. – 20 Uhr: 

RAUHNACHT 
„Intan Mond“ 

KONZERT - KONZERT - KONZERT 
Die Band RAUHNACHT aus dem 
Ausseerland sorgt allerorts für 
Begeisterung. Das wird mit dem neuen 
Werk „Intan Mond“ eindrucksvoll 
manifestiert. Verschiedene musikalische 
Einflüsse von latinen Rhythmen und 
funkigen Grooves mit volksmusikalischen 
Elementen versetzt, verschmelzen zu 
einem heißen Musikgebräu.  
Musst du gucken: 
http://www.rauhnacht.at 

 
Das Programm im cinetheatro wird 

unterstützt vom Bund, Land Salzburg und 
der Marktgemeinde Neukirchen!! 

3. Bauern- 
Film-Tage 

 

Mittwoch, 23.1. – 20 Uhr: 
Norbert Brandtner 

Schweizer Alp-
träume 

(Vortrag + Musik) 
 

Donnerstag, 24.1. – 20 Uhr: 

Lehrling auf Zeit 
(Ö 2018 – Film / Regie: Rudi Pichler) 

 

Freitag, 25.1. – 20 Uhr: 

Das Wunder von 
Mals 

(A, I, D 2018 – Dokumentarfilm) 
 

Samstag, 26.1. – 20 Uhr: 

Saatgut – wir ernten, 
was wir säen 

(Regie: Taggart Siegel, Jon Betz – Film-Doku) 
 

Sonntag, 27.1. – 20 Uhr: 
Markus Zeiler 

Urgestein & Jagd 
(Bildgewaltige Audio-Visions-Show) 

 

Eine detaillierte Programmbeschreibung ergeht 
rechtzeitig an alle Haushalte! Das Programm ist ab 
Jänner 2019 auch auf unserer Homepage abrufbar! 
 

Freitag, 01. 02. – 20 Uhr: 

ROBERT PALFRADER 
„Allein“ 

KABARETT - KABARETT - KABARETT -  
Ein Abend für Gläubige, Agnostiker, 
Atheisten und alle, die es noch werden 
wollen. Es ist das vierte Kabarett-
Programm, in dem er auf der Bühne zu 
sehen ist, aber zum ersten Mal solo, zum 
ersten Mal ist Robert Palfrader - auch 
bekannt als der Kaiser - „Allein“.  
In seinem ersten Solo-Programm erzählt 
er, was ihn vom katholischen 
Klosterschüler zum Atheisten gemacht hat 
und warum ihm Religion - auch heute noch 
- trotzdem wichtig ist.  
 
 

An einen Haushalt!   Zugestellt durch post.at 
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Bücherei

Liebe LeserInnen,

vor einem Jahr haben wir euch über unsere 
Ideen zur Belebung der GemeindeBÜCHEREI 
informiert. 
Hier ein kurzes Resümee:
Das LeseKAFFEE, an jedem ersten Mittwoch im 
Monat, hat sich schon recht gut entwickelt. Lang-
sam spricht sich der Termin herum und wir konn-
ten dabei auch einige neue LeserInnen gewinnen. 
Größter Beliebtheit erfreut sich unser 
VielLESERPASS. Einige haben schon 
den zweiten oder dritten angefangen.  
Für unsere junge Leserschaft hatten wir Vor-
leseNACHMITTAGE, Teilnahme an „Lesesom-
mer“ und „Read and win“ auf dem Programm. 
Die jüngeren Kinder haben mit Eifer beim Le-
sesommer Stempel gesammelt und sich rie-
sig über die „erarbeiteten“ Gratisgutscheine 
für Eis gefreut. Toll, wenn sich Kinder für 
solche Kleinigkeiten so viel Mühe geben! 
Unsere LeseNACHT im Oktober war sehr nett, 
auch wenn wir durch die kurzfristige Informa-
tion nicht so viel Zulauf hatten, wie erhofft.  
Last but not least haben wir im Oktober das 
Thema Berge und Reisen aufgegriffen, konn-
ten hierzu tolle neue Bücher anschaffen und 
großes Interesse bei unseren Lesern wecken. 
Insgesamt freuen wir uns, über den Erfolg aller 
„Belebungsmaßnahmen“ und werden uns weiter 
bemühen, euch für das Lesen zu motivieren, denn: 
„Lesen ist Abenteuer im Kopf“ oder „Beim Lesen 
guter Bücher wächst die Seele empor“ (Voltaire)
Darüber hinaus gibt es natürlich wieder jede 
Menge neuen LeseSTOFF:
Stephan BARTELS Vatertage - Christopher 
BROOKMYRE Wer anderen eine Bombe baut - 
Celestin RAY Höllenjazz in New Orleans - Katrine 
ENGBERG Krokodilwächter - Karl Ove KNAUS-
GARD Sterben + Lieben - Marina LEWYCKA Le-
betins Erbe oder Von einem, der nicht auszog 
- Thomas MONTASSER Der Sommer der Pingu-
ine + Ein ganz besonderes Jahr + Das Glück 
der kleinen Augenblicke - Thomas RAAB Walter 
muss weg - Lone THEILS Das Mehr löscht alle 
Spuren - Herman KOCH Der Graben - Joanna 
CANNON Der Sommer der schwarzen Schafe 
- Francesca MELANDRI Alle, außer mir - Erich 
HACKL Am Seil

Wir wünschen euch allen besinnliche Weihnach-
ten und - bis bald in der Bücherei!!

15:00 – 17:00 
LESEKAFFEE IN 
DER BÜECHEREI 
NEUKIRCHEN 
Lesen- Schmökern- Kaffeetrinken in der öffentlichen 
Bücherei im Gebäude der NMS von 15:00 – 17:00 
 

JEDEN ERSTEN 

MITTWOCH IM MONAT
 

 

WIR LADEN DICH/SIE 
HERZLICH EIN! 

 

GEMÜTLICHES LESEN 
DER NEUESTEN 

BÜCHER 

 

GÖNN DIR EINE KLEINE 
AUSZEIT BEI KAFFEE 

UND BÜCHERN 

 

SCHAU VORBEI! 

 

GEÖFFNET VON  
15:00 – 17:00 

 
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 

NEUKIRCHEN 
Marktstr.103 

5741 Neukirchen 

buecherei@neukirchen.at 

Mittwoch, 15:00 -17:00 
Freitag, 17:00 – 18:00 
Sonntag,9:30 – 10:30 

 

 



 KOGEL-MOGEL 
 WINTERPARTY 

FÜR GROSS UND KLEIN

16:30 – 18:00 UHR | EINTRITT FREI | KOGEL-MOGEL 
KINDERLAND BEI DER TALSTATION WILDKOGELBAHN

SNOW-TUBING, KINDERSCHMINKEN, 
GRILLEN BEIM INDIANERZELT, 
RUTSCHTELLER RUTSCHEN,
NACHT-SKIFAHREN, SKIKARUSSELL
… im romantisch beleuchteten Kogel-Mogel 
Kinderland bei der Talstation Wildkogelbahn!
In der Kogel-Bar spielt die Skilehrer-Musi! www.skischule-neukirchen.at

MITTWOCH 26.12.2018 + 02.01.2019
JEDEN MONTAG 07.01. – ANFANG MÄRZ 2019

Kogel-Mogel-Fest_Plakate_2018/19.indd   1 19.11.18   13:41
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Neue Mittelschule

Aus der NMS geplaudert ...

Ein herzliches Danke …

… dem Elternverein für die Durchführung der 
„Gesunden Jause“, die heuer zur Gänze vom El-
ternverein finanziert wird;

… an SR Reinhard Neureiter, der auch dieses 
Jahr wieder mit unseren Schülerinnen und 
Schülern am Wettbewerb „Biber der Informa-
tik“ teilgenommen hat.

Schulforumssitzung - Termine

In der ersten Sitzung des Schulforums im heu-
rigen Schuljahr wurden wichtige Beschlüsse 
gefasst (Anzahl der Begleitpersonen bei Schi- 
und Projekttagen bzw. Sportwoche, Schulbuch-
aktion, Schnuppertage etc.). Die Termine der 
einzelnen Veranstaltungen in diesem Schuljahr 
wurden einstimmig beschlossen und sind auch 
auf unserer Homepage einsehbar.

Die Termine für die Bewerbe der diesjährigen 
NMS-Meisterschaft (Winterkombination) 
wurden mit Mittwoch, 6.2.2019 (Riesentorlauf, 
Langlauf, Zipfö-Bob) und mit Freitag, 8.2. (Ro-
deln) fixiert. 
Für die Unterstützung bei der NMS-Meister-
schaft bedanken wir uns jetzt schon sehr herz-
lich bei den Bergbahnen Wildkogel und beim 
USC Neukirchen für die Verwendung diverser 
Anlagen und Geräte.

Schulsprecher

Am 09.10. wurde aus dem Kreis der Klassen-
sprecher/innen der/die Schulsprecher/in per 
geheimer Wahl gewählt.  Die Wahl zur Schul-
sprecherin fiel dieses Jahr auf Franziska Holleis 
– 4a Klasse und als Stellvertreterinnen wur-
den Vanessa Scharler – 4b Klasse und Victo-
ria Lochner – 3a Klasse gewählt. Ich gratuliere 
nochmals sehr herzlich zur Wahl. 

Mittags-, Frühaufsicht

Seit 05.11.2018 gibt es die Möglichkeit, dass 
sich alle Fahrschülerinnen und Fahrschüler wäh-
rend der Mittagspause im Schulgebäude (Aula) 

und am Morgen ab 06:45 Uhr in der Garderobe 
aufhalten.

Betonen möchte ich, dass der Aufenthalt in der 
AULA für die Schüler keinerlei Verpflichtung 
darstellt, sondern als Angebot betrachtet wer-
den sollte.

Die Mittags-, Frühaufsicht übernehmen Bedien-
stete der Marktgemeinde. Alle „Nichtfahr-
schüler“ bitten wir ausdrücklich erst ab 13:05 
Uhr - jedenfalls kurz vor Ende der Mittagspause 
- zur Schule zu kommen, bzw. am Morgen ab 
07:15 Uhr. Dadurch ist eine lückenlose Beauf-
sichtigung aller Schülerinnen und Schüler auch 
in der Mittagspause gewährleistet, d.h. alle 
Fahrschüler werden hier in der Schule beauf-
sichtigt und alle „Nichtfahrschüler“ durch die El-
tern/Erziehungsberechtigten zuhause.

Der Aufenthalt für ALLE Schülerinnen und 
Schüler ist daher während der Mittagspause im 
Schulhof nicht mehr gestattet.

Adventfeiern

Um die Schülerinnen und Schüler auch in der 
Schule ein wenig auf die besinnliche Zeit ein-
zustimmen, findet/fand am Freitag, 30.11.2018 
die feierliche Segnung der Adventkränze und 
am Freitag, den 21.12.2018 der Weihnachts-
gottesdienst statt. Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an unseren Pfarrer Christian Walch sowie an 
Frau Feldbacher für die Organisation der Feier-
lichkeiten.  

Elternsprechtag

Der Elternsprechtag findet am Montag, 10.12., 
16:30 bis 19:30 Uhr, statt. Es ergeht natür-
lich noch eine separate Einladung mit allen De-
tails für den Elternsprechtag.

Ich wünsche Ihnen/euch allen eine besinnliche 
Adventzeit sowie ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute im neuen Jahr 2019.

Dir. Thomas Scheuerer
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Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
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Die Monate Oktober und November sind 
für unsere Schülerinnen und Schüler sehr 

arbeitsreich verlaufen, trotz der zehn freien 
„Herbstferientage“. 

Neben dem fleißigen, täglichen Lernen und Üben 
in den Hauptfächern wurde auch in den Werk-
stunden fleißig gebastelt und eingekocht und 
die kleinen Präsente am ersten Elternsprechtag 
von den Viertklässlern mit viel Enthusiasmus 
verkauft. Da machte das angewandte Rechnen 
großen Spaß! 

Der Heilige Martin wurde von der ersten und 
zweiten Klasse am Freitag, dem 9.11. in der 
Früh in unserer Pfarrkirche gefeiert. Teilen und 
füreinander da sein ist bekanntlich eine wichtige 
Kompetenz, die man nie genug trainieren kann.
Ende November fuhren wir mit den Großen 
nach Salzburg ins Landestheater zum sehr 
bekannten Theaterstück „Meister Eder und 
sein Pumuckl“ nach den Geschichten von Ellis 
Kaut. Nach einem kurzen Rundgang über den 
Christkindlmarkt ging es ins Salzburgmuseum 
zu zwei interessanten Führungsangeboten: 
Beim Erzbischof zu Gast und auf den Turm des 
Salzburger Glockenspiels. Diese ganztägige 
Schulveranstaltung ist bei den Kindern sehr 
beliebt.

Die Schulanfänger/innen des Kindergartens 
besuchen seit Mitte Oktober wieder wöchentlich 
unsere Bücherei und leihen dort mit großem 
Interesse Bücher aus, die sie ganz stolz in ihren 
neuen Büchertaschen zum Vorlesen nach Hause 
tragen. Wenn es die Zeit erlaubt, gibt es auch 
eine Vorlesegeschichte in der „Bücherhöhle“.

In der Adventszeit wird es auch Vorlese-
geschichten von unseren Schülerinnen und 
Schülern für die kleinen Gäste angeboten.
Am 6. Dezember werden wir im schulischen 
Rahmen eine kleine Nikolausfeier im Turnsaal 
zelebrieren, wo wir adventlich singen, spielen 
und musizieren.
Eine kleine Kostprobe der Weihnachtlieder 
werden einige Kinder der zweiten Klasse am 
zweiten Adventwochenende am Sonntag-
nachmittag mit ihrem Lehrer Herrn Schöppl am 
Marktplatz darbieten.
Den Weihnachtsgottesdienst feiern wir heuer 
um 10:30 am Freitag, dem 21. Dezember in 
unserer Pfarrkirche.
Im Jänner sind 2 Schitage für jede Schulstufe 
angedacht, es kommt auf die Schneelage an. 
Die Planung kann nur sehr kurzfristig erfolgen.
Auch der erste Teil der Einschreibung der neuen 
Schulanfänger wird im Jänner erfolgen.

Wir wünschen trotz Advent- und Weihnachts-
stress eine besinnliche, schöne Zeit!

VD Angelika Nussbaumer und Team
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Babygalerie

Bitte ein Foto vom Nachwuchs an info@sporkulex.at mailen! Danke!
Gitti Stöckl (0664 157 30 26)

Luisa
11. September
Theresa Meikl & Stefan Nill

Die Sporkulex-Babygalerie wird präsentiert von
Sylvia Vorderegger ... Teddybär & mehr ...

Liah
Bruder Noah

26. September
Tamara Brugger & Thomas Hutter

Elena
1. Oktober
Melanie & Christian Karl

Sophie Rosa
Bruder Moritz &

Schwester Magdalena
22. Oktober

Sandra & Hans-Peter Gassner

Gratulation

Wir gratulieren Emily Gaßner zum 
Turn 10 Abzeichen in Gold beim 

Salzburger Landesturntag 2018 in der 
Sparte Geräte-5-Kampf.

Super Emily, weiter so!!!

Die Redaktion vom Sporkulex
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Aus dem Bienenkorb ...

Wie die Zeit vergeht … 
Kaum haben wir ein neues Kindergartenjahr 
begonnen, steht schon bald das Weihnachts-
fest bevor und das Jahr neigt sich dem Ende 
zu. 

Auch heuer haben wir wieder 
ein schönes Laternenfest erlebt. Zahlreiche Be-
sucherInnen haben uns bei unserer Laternen-
wanderung zum Pavillon begleitet und unsere 
Auftritte bewundert. Anschließend haben wir 
den Abend noch mit Tee, Kipferl und Kekse ge-
mütlich ausklingen lassen.

Im November haben wir unsere Pflegehel-
ferin, Beate Schösswender, in ihre Babypause 
verabschiedet. Auf diesem Wege wünschen wir 
ihr noch einmal alles Gute.  
Zugleich durften wir unsere neue Kollegin, El-
friede Lechner, im Team begrüßen. 

Des Weiteren wollen wir euch darüber in-
formieren, dass wir auch dieses Jahr, falls Be-
darf besteht, in den Weihnachtsferien geöffnet 
haben. 

Im Jänner wird wieder ein Kinder-
schikurs stattfinden. Wir freuen uns sehr dar-
auf und hoffen auf reichlich Schnee. 

Abschließend ein großer Dank an …

… die Firma Schroll, für die bereitgestell-
ten Kipferl. 

 

… den Elternverein, welcher uns bei der Orga-
nisation des Laternenfestes tatkräftig unter-
stützt hat. 
 
… die Eltern, die uns im Herbst Laufräder ge-
sponsert haben. 
 
… den Bürgermeister für die gute Zusammen-
arbeit. Wir wünschen ihm auf seinem weiteren 
Weg nur das Beste. 

Wir wünschen euch eine besinnliche Advents-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest und das Aller-

beste für das neue Jahr 2019.

Das Bienenkorbteam

 
 

ist Entspannung, 
Körperübungen, 
Atemübungen. 

 
Yogakurse Winter 2019 

 
Ab Mittwoch 9.1. um 18.30h 

im Kammerlanderstall. 
Ab Donnerstag 10.1. um 06.30h ca. 1 Stunde 

„Power-Yoga für Frühaufsteher“ 
und um 08.00h „Sanftes Yoga“ 

im Kammerlanderstall. 
Ab Donnerstag 10.1. für Fortgeschrittene  

um 18.30h im Volksschulturnsaal. 
 

Anmeldung unter 
0664/1006470 oder ulrike.lang@sbg.at 

 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 

 
Ulli Lang 

 

 
 
 
 



Skischule Neukirchen, Hans und Marko Dreier, Wildkogelbahnstraße. 441, +43 (0)6565 21444, info@skischule-neukirchen.at

 EINHEIMISCHEN  
 SKIKURS FÜR KINDER  

 EINHEIMISCHEN  
 SKIKURS IM JÄNNER  

Anfänger/Fortgeschrittene

MI. 19.12. BIS SA. 22.12.2018 von 13:00 – 16:00 Uhr
Teffpunkt: Kinderland bei der Talstation der Wildkogelbahn 
(Kammerlanderfeld), um 13:00 Uhr; Abholung um 16:00 Uhr 

Erwachsene

MI. 23.01. BIS FR. 25.01.2019 von 13:00 – 16:00 Uhr
Teffpunkt: Bergstation Wildkogelbahn Neukirchen, um 13:00 Uhr  

Online-Booking: neukirchen.skischoolshop.com

www.skischule-neukirchen.at

#skischuleneukirchen

www.facebook.com/skischuleneukirchen/

Frohe

2019
guten RutschWeihnachten

und einen

ins Jahr

inserat_skischule_sporkulex_A4_2018/19_1.indd   1 21.11.18   15:37



ÜberschriftZum Schmunzeln

Blitzgneißerin
Eine Kindergartenpädagogin kauft sich beim 
Bramberger MPreis am frühen Nachmittag 
(13:30 Uhr) ein Sackerl Schokoeier und geht 
damit zur Kassa. Die Verkäuferin zieht die Ware 
über den Scanner und sagt: „Ab 2 sind sie billi-
ger!“ Worauf die Kundin auf ihre Uhr schaut und 
antwortet: „Bis zwoa werd i iaz a nit boatn!“…
(hk)

Die SPAR-Waage
Eine ältere Frau nimmt beim Neukirchner SPAR 
eine Tomate aus der Steige, geht damit zur 
Waage und drückt die passende Taste, um den 
Preiszettel ausgedruckt zu bekommen. Doch nix 
passiert! Sie drückt nochmals, es passiert aber 
nix! Nach abermaligem Tastendruck rührt sich 
immer noch nix! Die mittlerweile verzweifelte 
Pensionistin will sich schon nach einer Verkäu-
ferin umschauen, die ihr aus der Misere hilft, als 
plötzlich eine Stimme aus dem Hintergrund das 
Rätsel löst: „Du muasst de Tomat schu auf die 
Woag aufilegn!...(hk)

Haarscharf getroffen
Der Kommentar des Dorffriseurs Hans zum 
kurzhaarigen Bericht in der 170. Ausgabe des 
Sporkulex lautete schlicht und einfach: „Fahr 
nicht fort, schneid` im Ort!“ – wo er recht hat, 

hat er recht, kann man dazu nur sagen! (hk)

Aufgeschnappt
In einem deutschen Zug wurde ich vor wenigen 
Wochen einmal Zeuge, wie sich ein ungefähr 10 
Jahre alter Bub wie wild gebärdet und es der 
Mutter in keiner Weise gelingt, ihn zur Räson zu 
bringen! Worauf die mitreisende Bekannte der 
mehr als gestressten Mama zu ihr sagt: „Geh´ 
einmal zu einem Psychologen, ich glaube der 
hat ADAC!“ Die prompte Antwort lautet: „Ich 
glaube, das heißt ACDC!“
Laut meiner pädagogischen Kenntnisse nützt 
beim Verhalten dieses Knaben allerdings weder 
der deutsche Automobilclub ADAC noch ein Kon-
zertbesuch bei der Heavy-Metal-Band AC/DC! 
Es hat nämlich einzig und allein die Erziehung 
versagt! (hk)



DANKE
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Rotkreuz-Abteilung Wald im Pinzgau bedanken 

sich bei allen Freunden und Gönnern unserer Dienststelle für die Unterstützung in diesem Jahr!

Wir wünschen euch und euren Angehörigen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 

viel Glück und Gesundheit im Jahr 2019 

Das Friedenslicht aus Betlehem 
kann am Samstag, 24. Dezember 2018  von 08:00 bis 20:00 Uhr, 

im Eingangsbereich unserer Dienststelle abgeholt werden.

ROTES KREUZ ABTEILUNG WALD IM PINZGAU | WWW.S.ROTESKREUZ.AT
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Lea schreibt ...

Advent, Advent

Liebe Leserinnen und Leser,

es ist, als wäre es gestern gewesen, als ich vor 
ziemlich genau 12 Monaten schon mal hier ge-
sessen und euch ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest gewünscht habe.

Und schon wieder ist sie da, die schönste Zeit 
im Jahr, der Advent. Ich könnte stundenlang 
vom Dezember schwärmen, einfach weil ich es 
liebe, wie dicke, weiße Schneeflocken von oben 
herabfallen (falls denn irgendwann mal welche 
herabfallen würden), wie gut sich Stricksocken 
plötzlich an den Füßen anfühlen und ich bin 
immer ganz überrascht, wie viele Kekse ich auf 
einmal so essen kann. :)

Ich mag es, wie Wohnzimmer dekoriert und 
Christbäume geschmückt, Geschenke gebastelt 
und eingepackt, Karten geschrieben und Lich-
terketten im Garten aufgehängt werden. Ich 
glaub, ich mag einfach den Weihnachtszauber.

Und für mich ist auch dieses Jahr wieder die Zeit 
gekommen, um auf das Jahr 2018 zurückzubli-
cken, zurückzublicken auf die letzten 12 Monate 
oder auch auf die letzten 52 Wochen.

Wie jedes Jahr habe ich mir am 1. Jänner eine 
Liste geschrieben mit all den Momenten, die ich 
erleben wollte. Eine Liste mit Konzerten, auf die 
ich gehen, und voller Menschen, mit denen ich 
wieder einzigartige Geschichten erleben wollte.

Eine Liste, mit Herausforderungen an mich 
selbst gestellt, und einfach ein paar “things to 
do”, die mir selber wichtig waren. So habe ich 
versucht, alles Punkt für Punkt zu erledigen. 

Das mache ich schon seit einigen Jahren und 
finde das eigentlich eine ziemlich coole Sache, 
weil man so seine Ziele nie aus den Augen ver-
liert. :)

Es war ein Jahr mit der vermutlich größten 
Herausforderung an mich selbst, ein Jahr mit 
unglaublich coolen Konzerten vor und auf der 
Bühne und ein Jahr, in dem ich einmal mehr he-
rausgefunden habe, was ich eigentlich will und 
wohin mein Weg gehen soll.

Ich habe gelernt, was es heißt, Geduld zu 
haben, habe gelernt, dass alles hin und wieder 
seine Zeit braucht und dir dein Leben oft so viel 
mehr zurückgibt, als du jemals geben könntest. 
Habe aber auch gelernt, dass nicht immer alles 
fair ist und es wird wohl immer so sein, dass wir 
nicht immer alles verstehen können. Manche 
Menschen werden auch für immer in unserem 
Herzen bleiben, ganz egal wie weit sie weg sind 
oder auf welchen Welten und Sternen sie sich 
gerade herumtreiben.

Außerdem habe ich Leute getroffen, wo ich noch 
nicht genau weiß, ob diese Treffen eher Zufall 
oder eher Schicksal waren. Vermutlich aber 
doch einfach ein Geschenk.

Habe in den letzten 12 Monate Texte geschrie-
ben über Themen, von denen ich nicht mal 
wusste, dass sie mich interessieren und zu An-
lässen, von denen ich nicht erwartet hätte, sie 
erleben zu dürfen.

Bin in Städte gereist, in die ich mich sofort ver-
liebt habe und habe Länder besucht, die ich 
immer schon mal sehen wollte. Und schon wie-
der bin ich, trotz dem, dass ich noch ziiiemlich 
vieles mehr aufzählen könnte, schon fast am 
Ende angelangt und möchte euch, dir und dei-
ner Familie nur noch ein wundervolles, besinn-
liches und vor allem schönes Fest wünschen. 
Genießt die gemeinsame Zeit und viel Spaß 
beim Geschenkeauspacken!

Ach ja, rutscht gut ins neue Jahr hinüber und 
ich freue mich schon, wenn wir uns schon bald 
wieder schreiben.

Und im Endeffekt geht es doch nur darum, dass 
es uns gut geht, oder? Dass es dir, deiner Fami-
lie und deinen Freunden gut geht und du glück-
lich bist.

Darum, dass du Gründe hast, um zu lachen, bis 
der Bauch weh tut und die Tränen kommen und 
darum, dass du Menschen an deiner Seite hast, 
die dich auffangen, wenn genau das mal nicht 
der Fall ist. Darum geht’s doch, oder?

Merry Christmas!                                  Lea :)
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Dies & Das

Der Garten

Wenn du in der glücklichen Lage bist und 
einen Garten „dein“ nennen kannst und 

daran auch noch Freude hast, dann bist du 
auf die Butterseite gefallen.  Das kleine Stück 
„Land“ ist wie ein eigenes Bett mit viel Bewe-
gungsfreiheit, ein Zuhause, auch für alle um 
dich. Der Garten ist aber auch Dein Gesicht, 
„Dein weißes Fell, Deine Tür zu Deiner Le-
benseinstellung so wie „Du bist“, wie Du dei-
nen Mitmenschen gegenübertrittst, wie Du sie 
willkommen heißt oder abweist. Einfach wie Du 
deinen Respekt und die Achtung jeden um dich 
entgegenbringst.

Nur das unvermeidliche „Aber“ möchte ich, 
genau deswegen, gleich an den Anfang stellen.
Der Garten in seiner „Eigenheit“ will von Dir 
- nichts, rein gar nichts - alles kann uneinge-
schränkt „wachsen, werden und vergehen“.
Wenn „Du“ aber etwas von deinem Garten 
willst, dann fordert er von dir hemmungslos 
das „Soll“ ein. - Soll er blühen, dann pflege ihn, 
soll er Frucht bringen, dann bearbeite ihn - das 
ist seine uneingeschränkte Forderung und die 
hat dir der Garten selbst damit auferlegt und 
das heißt: „Umgraben, düngen, säen, gießen, 
setzen, gießen, jäten, gießen, Rasen mähen, 
Sträucher schneiden, Pflanzen vermehren, wie-
derkeimende Samen bewahren usw. Dazwi-
schen pflücken und ernten!“

Ist die Ernte eingebracht: von Bodengewächsen 
wie Salat, Kohlrabi, Radieschens usw., die Bee-
ren von den Sträuchern, die Früchte von den 
Bäumen, dann hast du deinen Lohn bekommen 
und es liegt in deiner Sorgfalt, wie du damit 
umgehen wirst. Das setzt wiederum voraus, dir 
ist bewusst, dass ein Winter lang ist.

Wenn sich dann im Herbst der erste Frost an-
kündigt und mit eisiger Hand über die letzten 
blauen, weißen und roten Astern streift, wenn 
die Natur beginnt sich langsam in sich selbst 
zurückzuziehen, dann bist du heil froh, wenn 
endlich das letzte Laub auf dem Kompost liegt, 
die Geräte alle sauber gewaschen und versorgt 
im Schuppen den Winter erwarten und die 
Vögel, Igel und sonstigen Einwohner den Rest 
der Früchte des Garten verzehrt haben. Die 
Unschlüssigkeit, ob du die paar Tulpenzwiebel 

noch eingraben sollst wegen einiger Wochen 
ihrer kurzen Blütezeit, die ist aber spätestens 
dann schon verflogen, wenn die ersten Morgen-
fröste beginnen, sich der Tage zu bemächtigen. 
Bei jedem Schluck Saft oder bei jedem frisch 
gekochten Erdapfel, bei einer Handvoll ge-
trockneter Kräuter für eine Wintersuppe, bei 
frischem Paprika-Sauerkraut oder dem einge-
machten Kompott oder Marmelade etc. denkst 
du sehnsüchtig und voller Freude an die lauen 
Sommerabende.

Die Erinnerung an die warmen Tage eines Gar-
tenjahres lassen dich an langen kalten Win-
terabenden dankbar ihrer Gedenken – trotz 
vergossener Schweißperlen.

Und dann, wenn auf den Höhen die Firnfelder 
glänzen und im Tal die ersten Krokusse die er-
wachende Natur begrüßen, beginnt „Alles“ wie-
der von vorne, mit dem größten „Lehrmeister“ 
in unserem Leben: „Der Natur“, von der wir ein 
Teil in der Unendlichkeit sind!

Sabina Schweinberger

Geschenke-Tipp 
für Weihnachten

Neuerscheinung:

10 Kurzgeschichten

DIE WETTERHERREN 
UND ANDERE
ERZÄHLUNGEN

von
Sabina Schweinberger
aus Neukirchen/Grv.

Erhältlich bei Franz 
Brunner (Trafik) und 
Karin Czerny



etwas bewegen

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!

Als Vorstand von „ “ bedanken wir uns sehr herzlich für 
den regen Zuspruch, den wir weiterhin erhalten und freuen uns, dass unser 
Verein bereits über 100 Mitglieder zu verzeichnen hat.
Wir werden ja öfters gefragt, warum wir „ “ gegründet haben, und warum wir in die 
zukünftige Gemeindevertretung einziehen wollen. In erster Linie ist es sicher die Tatsache, dass in 
Neukirchen seit einigen Jahren die Bevölkerung nicht mehr in die Gemeindearbeit eingebunden wird 
und die Bedenken, Sorgen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger (fast) nicht mehr gehört wer-
den. Es hat eine Politikverdrossenheit um sich gegriffen, der wir entgegenwirken wollen.

Wir haben versprochen, unsere Leitideen, die wir in unserer ersten Aussendung präsentiert haben, mit 
Leben zu erfüllen und sie näher zu erläutern, damit alle wissen, was wir uns darunter vorstellen:

An oberster Stelle steht ein Stopp für den weiteren Ausverkauf bzw. das weitere Zubetonieren durch In-
vestorenprojekte. Deshalb gibt es von uns keine Zustimmung mehr für Widmungen / Genehmigungen 
von Ferienwohnsitzen und Chaletdörfern und ein klares „Nein“ zu einem weiteren Bettenwildwuchs.

Unter nachhaltigem Tourismus verstehen wir, dass u. a. die vorhandenen Betten besser ausgelastet 
und die Nebensaisonen mehr belebt werden. Eine engere Zusammenarbeit zwischen der regionalen 
Landwirtschaft und den Beherbergungsbetrieben ist anzustreben.

Mit Gerechtigkeit und gleiche Rechte und Pfl ichten für ALLE meinen wir, dass zum Beispiel evtl. 
Abgabenrückstände konsequent eingefordert und behördliche Baubescheide mit den jeweiligen Auf-
lagen strikt eingehalten werden und es keine Sonderregelungen mehr gibt.

Konstruktives Miteinander heißt bei , den Zusammenhalt in unserer Gemeinde 
wieder zu fördern und zu stärken. Die ehrenamtlichen Tätigkeiten in den Vereinen und Institutionen 
gehören mehr gewürdigt, ein Vereinefest soll das sichtbare Zeichen dieses Miteinanders sein und 
Projekte, in denen Jung und Alt zusammenwirken, initiiert werden.

Wenn wichtige Entscheidungen für die Gemeinde in einem sehr kleinen Kreis gefällt werden, kann 
nicht von Basisdemokratie gesprochen werden.  wird deshalb darauf drängen, 
dass die Bevölkerung bzw. zumindest direkt Betroffene zukünftig in Entscheidungsprozesse vorher 
eingebunden und nicht vor vollendete Tatsachen gestellt werden. Und dass die vom Gesetzgeber 
vorgeschriebene öffentliche Bürgerversammlung (1x jährlich) stattzufinden hat, versteht sich von 
selbst! (2017 und 2018 hat es in Neukirchen keine gegeben, warum auch immer!!??)

Information und Transparenz über geplante Vorhaben sind in der Vergangenheit viel zu kurz gekom-
men, deshalb regt sich auch – berechtigt – so mancher Unmut in der Bevölkerung.  
spricht sich dafür aus, über wichtige Beschlüsse der Gemeindevertretung und geplante Vorhaben 
entweder in einer eigenen Gemeindezeitung (Bsp: „BürgerInfo Bramberg“) und/oder als Beilage im 
Sporkulex und/oder über digitale Medien die Bürgerinnen und Bürger ausführlich zu informieren. Wir 
leben in einem Informationszeitalter, also ist es ein Gebot der Stunde, die Einheimischen über Ent-
wicklungen und Entscheidungen in und seitens der Gemeinde regelmäßig in Kenntnis zu setzen. 

fuer-neukirchen.at

Inserat_Sporkulex_3.indd   1 23.11.18   13:34
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Arbeitnehmerveranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Pendlerpauschale auch für Teil-
zeitkräfte

Auch Teilzeitbeschäftigten steht für die Fahrten 
von der Wohnung zur Arbeitsstätte ein aliquotes 
Pendlerpauschale zu: Zwei Drittel des jeweili-
gen Pendlerpauschales, wenn sie an mindestens 
acht Tagen (aber nicht mehr als an zehn Tagen) 
im Kalendermonat von der Wohnung zur Ar-
beitsstätte fahren bzw. ein Drittel, wenn sie an 
mindestens vier Tagen (aber nicht mehr als an 
sieben Tagen) im Kalendermonat von der Woh-
nung zur Arbeitsstätte fahren. Bei mehreren 
Teilzeitbeschäftigungen steht insgesamt maxi-
mal ein volles Pendlerpauschale im Kalender-
monat zu.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!

Hinweis: 
Letztmalige Möglichkeit der Arbeitnehmer-
veranlagung für das Jahr 2013!

(Mit Jahresende läuft die Fünf-Jahres-Frist für 
die Antragstellung der Arbeitnehmerveranla-
gung für das Jahr 2013 aus!)

Wir wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolg-

reiches Jahr 2019!

IMKER

10. Ambrosiusmesse in
Neukirchen am Großvenediger

Den gesunden Gaben aus dem Bienenstock 
wurde bei der „Jubiläumsmesse“ zum Geden-
ken an den heiligen Ambrosius gedacht. Der 
Erlös von € 3200.— wurde an das Schmetter-
lingskind Katharina Notdurfter für weitere 
Therapien gespendet. Die Ambrosiusmesse 
wurde von Pfarrer Christian Walch zelebriert 
und vom Bläserquintett Bramberg untermalt. 

Sepp und Gitti Graber und die Oberpinzgauer 
Imker danken allen Helfern und Spendern für 
ihre Mithilfe.

 Siegi Probst



Samson



 

 
Mitreden. Mitgestalten. Miteinander. 

„Advent, Advent, ein Lichtlein brennt!“ 

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!  

Die Weihnachts-Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Letzte Erledigungen, bis das Christkind wieder zur 
Tür hereinschaut, wo leuchtende Kinderaugen warten. 
Mit diesen Kinderaugen sollten wir Erwachsenen die Welt manchmal auch betrachten, denn es sind oft die 
kleinen Dinge die am meisten Freude machen! 
 
 
Beim Eislaufplatz Neukirchen sind Stefan 
Fuschlberger, Jürgen Vorreiter und unsere 
fleißigen Bauhof Mander seit dem ersten kalten 
Tag an in unermüdlichem Einsatz, um heuer ein 
Top Natur Eis für unsere Kinder zu 
bewerkstelligen.  
Es wird dazu im Winter 2018/2019 erstmals von der 
Gemeinde ein richtiges Eis-Bearbeitungsgerät 
getestet, da die Niedernsiller damit sehr gute 
Erfahrungen gemacht haben: „Wir könnten uns 
das nicht mehr vorstellen, ohne das Gerät!“  
 
 
 

Marktplatzgestaltung: Die Planungsphase für die Ausführung im 2019er Jahr ist im 
Wesentlichen abgeschlossen. Es soll ein Platz für alle Bürger werden, seien es 
Vereine, Familien, Gäste oder Einheimische.  
 
Nun liegt der Fokus darauf, für 2019 ein ordentliches Budget zu schnüren, wo alle 
Wünsche unserer Bürger bestmöglich abgebildet werden.  
Die neue Dorflinde ist bereits angeliefert worden  
und steht symbolisch für die Erneuerung. 
  

„Am Bestn geht’s a da Fria und Auftnocht“ - Stefan hier beim 
täglichen Aufbau der Eisschicht. 



Umwelt- und Verkehrsausschuss: 
Unser gemeindeeigenes Geschwindigkeits-Mess-System wurde bereits den 
gesamten Herbst in verschiedensten Ortsteilen aufgestellt. Was viele nicht wissen: 
Die Geschwindigkeiten wurden aufgezeichnet und ausgewertet. Es war hier jenseits 
von 100km/h alles dabei! Muss das sein? 
 
In der letzten Ausschuss-Sitzung wurde beschlossen: 

• Aschamgasse: 30er Zone – Umsetzung im Frühjahr 2019. 
• Rossberg & Hieburgweg: Zusätzliche Achtung Kinder Tafeln. 
• Dürnbachau: Überholverbot auf Höhe Brunner-Lager. 
• Rosental: 50er Zone von Abzweig Hieburgweg bis Venedigerblick vorverlegen. 

 
Info: Die letzten 2 Punkte betreffen die Landesstraßenverwaltung. Das entsprechende Ansuchen wurde 
bereits gestellt. Hier ist noch zu nennen, dass wir stets offen für weitere Verbesserungsvorschläge sind, dazu 
bitte uns direkt kontaktieren: info@oevp-neukirchen.at  

 
 
Skifahrer - Familien aufgepasst: 

Familienpass „Wildkogel-Zillertal“ - Beim Kauf einer Erwachsenen-Saisonkarte gibt es für das 
erste Kind oder Jugendlichen - 50 %, alle weiteren Kinder oder Jugendlichen erhalten eine 
Gratis Saisonkarte, sofern diese im gemeinsamen Haushalt wohnen. Bitte dazu wieder zuerst 

die Meldebestätigung bei der Gemeinde abholen (€ 2,10). Abendrodeln und Sommersaison sind ebenfalls 
enthalten! Weitere Zuckerl sind der freie Eintritt beim Minigolfplatz und beim Tennisplatz in Neukirchen sowie 
der freie Eintritt ins Schwimmbad Mühlbach. 
 

Mit dem „Salzburger Familienpass“ gibt es im Jänner mehrere 50 % Gutscheine auf die Tages-
Karten der Wildkogel-Arena, sowie viele weitere Ermäßigungen.  
Jetzt direkt bei der Gemeinde beantragen und die APP herunterladen:  
https://www.salzburg.gv.at/themen/gesellschaft/familie/familienpass  

 
 
Gemeinsam geht mehr weiter!  
Das Team der neuen Volkspartei Neukirchen hat sich nach dem UHL Zusammenschluss  
inzwischen sehr gut zusammengelebt und sogar noch weiteren Zuwachs erhalten.  
Mit einem neuen jungen Team vertreten wir die bürgerliche Mitte bei den kommenden 
Gemeindevertretungswahlen am 10. März 2019. 
Wir setzen auch auf Deine Unterstützung, denn jeder Einzelne kann sich einbringen  
und viel für unseren Ort bewegen! 

 

 

Eine besinnliche Adventszeit wünscht,  

Euer Team der neuen Volkspartei Neukirchen 

 

 

 

 
Obmann UHL, GV 
Stefan Nill 

Bürgermeisterkandidat 
Andreas Schweinberger 
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Obmann, GV 
Winfried Scharler 
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Liebe Neukircherinnen und
Neukircher!

Nach einem wunderbaren Herbst begannen die 
Vorbereitungen für den kommenden Winter. Es 
wird ja wieder Einiges los sein! Auch wir vom 
Seniorenbund haben wieder einige Aktivitäten 
für Euch vorbereitet!

Unsere INFOTAFEL genüber der Raiba erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit! 

Die nächsten TERMINE:

Badefahrten nach Bad Hofgastein
Termin:   Dienstag, 11.12.2018	 Es können 
selbstverständlich ALLE teilnehmen!   Info und 
unbedingte Anmeldung direkt bei Johann Zinnö-
cker in Bramberg unter 0664/3292887

Rollende Herzen
Immer von 13:30 Uhr bis 13:50 Uhr hinter dem 
Musikpavillon. Genaue Termine bitte aus den 
Tages- und Wochenzeitungen und unserer Info-
tafel entnehmen.

---------------------
Herbstreise:
Unsere große Herbstreise führte uns nach Bled 
in Slowenien. Alles in allem war es ein sehr ge-
lungener Ausflug mit sehr vielen Teilnehmern 
und interessanten Zielen. Der Musikabend in 
Begunje mit den Oberkrainern war jedoch der 
Höhepunkt.

Gesundheit / Fit / Tipp:
FITNESSCENTER SPORTHOTEL KOGLER
Auf Grund des guten Erfolges der Aktion des Se-
niorenbundes Mittersill bzgl. Fitness wird diese 
verlängert. Bei Interesse einfach im Fitness 
Studio Kogler vorbeischauen und mit Daniel 
Kogler die weitere Vorgangsweise besprechen. 
Seniorenbund Mitgliederausweis!!!

Die Aktion kostet für 3 Monate 149,90 
Euro. 12-Monatsmitgliedschaft für SB 
Mitglieder nur € 29,90 pro Monat. Das Sport-
hotel Kogler Fitness Center ist täglich für 
euch geöffnet. Telefon Daniel Kogler Fit-
ness Studio 0676/4141065

WASSERGYMNASTIK
Der Kneipp Aktiv-Club Mittersill veranstaltet 
unter dem Motto:„Rund um Gesund & Fit im 
Oberpinzgau“ WASSER – GYMNASTIK mit 
dafür ausgebildeten Trainern.

Jeden Freitag (Warmbadetag) im Hallenbad 
Mittersill. Beginn jeweils um 15:00 Uhr.

Eintritt Hallenbad mit Tageskarte 10,10 Euro 
oder 10er Block 86,50 Euro oder Jahreskarte 
277,00 Euro. Spesenersatz für Trainerin nur 
3,00 Euro pro Einheit, da diese Aktion von 
Sponsoren unterstützt wird. Teilnehmerzahl pro 
Einheit max. 12 Personen.

Auskünfte, Anmeldung und Einteilung: 
Margit Aichhorn Tel. 0676/7360954

---------------------
Sprechtage
Seniorenbund Salzburg in Mittersill – Rathaus 
Hintereingang. Termine sind in der Infotafel 
ersichtlich.

SENIORENBUND BEZIRKSBALL 
PINZGAU 2019
Der Seniorenbund Pinzgau Bezirksball findet 
heuer am Sonntag, 20. Jänner 2019 im Con-
gress Saalfelden statt. Beginn 14.00 Uhr. Ein-
trittskarten sind ab Ende November beim 
Obmann erhältlich. Gemeinsame Busfahrt ist 
vorgesehen.

ACHTUNG !
Bitte immer auf unsere Infotafel gegen-

über der Raiba schauen. 
Hier sind die neuesten Termine ange-

schlagen.
--------------------

Wir wünschen besinnliche Adventtage, ein schö-
nes Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit und 
Freude in der schönen Natur!

Seniorenbund Neukirchen am Großvenediger.
Obmann Georg Vorreiter mit seinem Team

Mail: georg.vorreiter@sbg.at
Telefon: 0664/4434303

Seniorenbund



 
Ihr Peugeot-Partner im Oberpinzgau 

5741 Neukirchen/Grv., Tel. 06565-6557, 
Fax. 06565-6557-13, www.automaier.at 

 
 

    
Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten eine besinnliche Adventszeit, ein Bekannten eine besinnliche Adventszeit, ein Bekannten eine besinnliche Adventszeit, ein Bekannten eine besinnliche Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes und frohes Weihnachtsfest und ein gutes und frohes Weihnachtsfest und ein gutes und frohes Weihnachtsfest und ein gutes und 
erfolgreicherfolgreicherfolgreicherfolgreiches neues Jahr 201es neues Jahr 201es neues Jahr 201es neues Jahr 2019999!!!!    
    
Das Team von Auto MaierDas Team von Auto MaierDas Team von Auto MaierDas Team von Auto Maier    
 



55. ordentliche 
Hauptversammlung
Am Dienstag, den 23. Oktober 2018 fand 
im TAURISKA-Kammerlanderstall die 55. 
ordentliche Hauptversammlung (ord. HV) der 
Oberpinzgauer Fremdenverkehrsförderungs- 
und Bergbahnen - Aktiengesellschaft statt.
Zwischen den Vorstandsberichten erfolgten die 
Erläuterungen und Präsentationen von Mag. 
Lukas Prodinger und seitens der Wirtschafts-
prüfung zum Geschäftsjahr 2017/18 
(01.05.2017–30.04.2018). Nach dem Bericht 
des Aufsichtsrates über die gemeinsamen 
Arbeitssitzungen von Vorstand und Aufsichtsrat 
seit der letzten Hauptversammlung folgten die 
laut Tagesordnung erforderlichen Beschlüsse.

Ein kleiner Auszug aus der Präsentation 
von Mag. Lukas Prodinger:

Wir danken allen, die zu diesem außerordentlich 
guten Ergebnis des Wirtschaftsjahres 2017/18 
beigetragen haben.

Sommersaison 2018
Die neuen Wege und Attraktionen haben 
großen Anklang gefunden und gleich im 
ersten Betriebsjahr alle Erwartungen erfüllt, 
ja – übertroffen. Ob Mountaincart-Strecke, 
Rutschenweg oder Panoramaweg – alle sind 
großartig gelungen und erfreuen Klein & Groß, 
Jung & Alt. Unser Dank gilt allen ausführenden 
Firmen, den Tourismusverbänden Bramberg & 
Neukirchen für die geleisteten Zuschüsse, allen, 
die einen Teil zum Gelingen beigetragen haben 
und vor allem unseren vielen, vielen Besuchern.
Erstmals wurde die Wildkogel-Arena im Rahmen 
der „Sommer-Awards“ des Internationalen 
Skiareatest für die Sommer-Angebote 
ausgezeichnet. Die Siegerehrung fand im 
November in Innsbruck statt und wir durften 
uns über folgende Auszeichnungen freuen:

•	 Erlebnis- & Familienberg
•	 Freundlichstes Bahnpersonal
•	 Fun & Action
•	 Sommer-Gütesiegel – Cartstrecke

PS: Herzliche Gratulation auch an die 
Verantwortlichen der Nationalparkwelten in 
Mittersill, die dreifach ausgezeichnet wurden 
und an die Skischule Neukirchen, die sich  über 
„Skischule des Jahres – 5 Schneekristalle Gold“ 
sowie „Beste Kinderangebote Gold“ freuen 
durfte.

In EUR 1.000 1) 2017/18 Vorjahr

Gesamtleistung 13.727 11.180
Materialaufwand -1.602 -1.537
Personalaufwand -3.208 -2.996
Ertragskraft 8.917 6.647
Sonstiger betrieblicher Ertrag 852 792
Abschreibungen -4.630 -4.010
Sonstiger betrieblicher Aufwand -3.004 -2.646
Betriebserfolg 2.135 783
Finanzerfolg -453 -343
Ergebnis vor Steuern 1.682 440
Außerordentlicher Erfolg -1.129 0
Steuern vom Einkommen -18 -84
Veränderung von Rücklagen 0 0
Jahresgewinn 535 356

In EUR 1.000 1) 2017/18 Vorjahr

Anlagevermögen 45.539 36.072
Umlaufvermögen 5.278 6.426

Eigenkapital 17.542 17.179
Fremdkapital 33.275 25.320

1) Beträge in EUR 1.000 gerundet, daher teilweise

Differenzen bei den Zwischensummen



Wintersaison 2018/19
Der plangemäße Start in die Wintersaison 
2018/19 erfolgt am Freitag, den 7. Dezember 
2018, vorerst bis Sonntag, den 9. Dezember 
2018 und dann geht es durch von Freitag, den 
14. Dezember 2018 bis Montag, den 22. April 
2019.
Kartenverkauf (zusätzlich) bei den 
Talstationen – Wildkogelbahn / 
Smaragdbahn:
jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 05.12. bis Sonntag, 09.12.2018
ab Mittwoch, 12.12.2018 durchgehend

Wir freuen uns auf zahlreiche Neuerungen 
in der Wildkogel-Arena – so gibt es heuer 
erstmals eine „Family Fun Arena“ mit 
Funslope und Familypark. Auch für die 
Nichtskifahrer wird es ein tolles Angebot 
geben: Der Winterwanderweg zwischen den 
Bergstationen Smaragdbahn, Ganzer X-press, 
Wildkogelbahn und Gensbichlalm ermöglicht 
den Naturgenießern völlig neue Aussichten auf 
die 3.000er des Nationalparks Hohe Tauern und 
in die Wildkogel-Arena.
Die Abfahren „Gensbichl“ (Pisten Nr. 6a und 
7) wurden großzügig begradigt bzw. umgebaut 
und die Querneigungen herausgenommen, 
um noch mehr an Qualität, Attraktivität und 
Komfort in diesem Bereich zu garantieren. 
Die Beschneiungsanlage wurde optimiert, 
zusätzliche Schneifläche erschlossen und 
Schneeerzeuger angeschafft. Unsere 75 
Kilometer schneesichere Pisten erstrahlen somit 
wieder in neuem Glanz.

Die längste beleuchtete Rodelbahn der Welt 
bedeutet 14 Kilometer und 1300 Höhenmeter 
Rodelspaß und wartet auch heuer wieder mit 
Verbesserungen auf der Strecke und an der 
Beschneiung auf. Dienstags und samstags ist 
die Smaragdbahn bis 18:30 Uhr geöffnet. Die 
Rodelbahn ist täglich bis 22:00 Uhr geöffnet 
und beleuchtet.
Im Aussichts-Bergrestaurant wurde der 
Teil „Ost“ völlig modernisiert und wird am 
Samstag, den 15. Dezember 2018 seiner 
Bestimmung übergeben. Wir freuen uns auf 
euren Besuch, lasst euch überraschen! Anstelle 
des bestehenden „Fuchslöchls“ wurde eine 
neue Schirmbar errichtet. Das „W1“ bietet ein 
unvergleichliches Panorama, bei gleichzeitigem 
gastronomischen Hochgenuss!

Der „Wildkogel Cup“ ist in der finalen 
Vorbereitung und wird zum Sammeln und 
genussvollen Erleben unserer Wintersport-
angebote animieren: Höhenmeter sammeln, 
mit Skifahren und/oder Rodeln Badges erhalten, 
bei attraktiven Photopoints Bilder „schießen“ – 
und damit Gewinne „einfahren“ – das wird der 
„Wildkogel Cup“!



Mögliche Wartezeiten beim Skiticketkauf werden 
reduziert, indem Tickets rund um die Uhr an 
unserem Ticketautomaten erworben werden 
können. Die gängigsten Karten können bequem 
und mit wenigen Klicks/Touchs ausgewählt und 
per Karte bezahlt werden. Ab heuer werden 
auch die „Pick-up-Funktion“ (Ticketabholung) 
und die Funktion „keycard© Wiederaufladung“ 
aktiv sein. Somit können Tickets online gebucht, 
wiederaufgeladen und am Automaten abgeholt 
werden.
Die App „Bergbahnen Wildkogel“ ist auf 
dem neuesten Stand – bitte herunterladen! 
Eilmeldungen, Status (geöffnet, in Vorbereitung, 
geschlossen) von Anlagen & Pisten/Rodelbahnen, 
Schneehöhen, Lawinenlagebericht, Aktuelles 
Wetter, Webcams, u. v. m. – immer aktuell 
informiert.

Sommersaison 2019
Öffnungszeiten:
Wildkogelbahn, Neukirchen

o	 Fr 24.05. – So 26.05.
o	 Do 30.05. – So 02.06. 

(Christi Himmelfahrt)
o	 Fr 07.06. – Mo 10.06. (Pfingsten)
o	 Fr 14.06. – So 13.10.

Smaragdbahn, Bramberg
o	Do 20.06. – So 15.09.

Betriebszeiten (während der 
Öffnungszeiten):

o	 Erste Bergfahrt:	 09:00 Uhr
o	 Mittagspause:	 12:00-13:00 Uhr
o	 Letzte Bergfahrt:	 16:00 Uhr
o	 Letzte Talfahrt:	 16:30 Uhr

Vieles ist schon wieder in Vorbereitung, 
ganz besonders attraktiv wird der Bike-Trail 
„Gensbichl“. Mit einem Neubau konnte die 
letzte Lücke zwischen „Wolkenstein“ und 
„Gensbichlalm Tal“ geschlossen werden – somit 
ist der Wildkogel nun in alle Richtungen und 
uneingeschränkt mit dem Bike befahrbar.

Doch vorerst geht’s einmal mit Schwung in den 
Winter 2018/19.
Wir wünschen allen einen erfolgreichen Winter 
2018/19 und freuen uns auf euren Besuch in 
der Wildkogel-Arena

Bernhard Gruber und Rudi Göstl
Vorstände der Bergbahnen Wildkogel

e: vorstand@bergbahnen-wildkogel.at 

WWW.FRITZENWALLNER-GANDLER.AT

WWW.GRUBER-PARTNER.AT

Be

suchen Sie unsere Homepag
es
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Gratulation

Gratulation I
Die Redaktion gratuliert dem gebürtigen Neu-
kirchner Florian Gantner sehr herzlich zu sei-
nem Literaturpreis „Floriana“, den er kürzlich 
erhalten hat. Diesen Preis bekam er für seinen 
Text aus dem Romanprojekt „Soviel man weiß“, 
das ganz zum diesjährigen Thema „Verrat“ 
passte. Eine fünfköpfige Jury wählte aus 276 
Einreichungen neun Finalisten aus. Diese trugen 
2 Tage lang in Lesungen aus ihren Werken im 
Stift St. Florian (OÖ) vor. Schlussendlich ging 
Florian Gantner als Sieger hervor.

Gratulation II
Die Herausgeber des Sporkulex gratulieren 
unserer Layouterin, Frau Gitti Stöckl, sehr 
herzlich zum akademischen Titel „Bachelor of 
Science“(BSc), den sie vor wenigen Wochen 
bekommen hat. Die äußerst rührige „Tausend-
sasserin“ absolvierte das Studium neben ihren 
umfangreichen beruflichen Tätigkeiten in Re-
kordzeit. 
Bravo, Gitti, wir sind stolz auf dich!
Bernhard & Hubert

DANKE!
Als Organisator des 14. Bergfilmfestivals im 
cinetheatro Neukirchen bedanke ich mich na-
mens des Kulturvereins m² sehr sehr herzlich 
bei allen Mitwirkenden und Vortragenden, bei 
allen Helfern und Mitarbeitern, vor allem bei den 
Breuer-Brüdern Mario und Hans-Peter sowie bei 
Christoph und Simon Auer. Ein großes Danke 
auch an die Sponsoren (Sparkasse Mittersill, 
Tourismusverband Neukirchen, Bergbahnen 
Wildkogel) und an die Familie Kogler (Anne-
liese und Andrea) für das Überlassen des Pubs 
und der Bergrettung Neukirchen (hauptverant-
wortlich: Emil Widmann) für die Bewirtung, so-
dass das gesellschaftliche Miteinander vor bzw. 
nach den Vorträgen nicht zu kurz gekommen 
ist. Herzlich gedankt sei auch Charly Rabanser 
für das Mailing, dem Novum für die Verpflegung 
einzelner Referenten  und den diversen Medien 
für die Berichterstattung über das Festival, das 
an 9 Abenden über 800 Besucher anlockte – ein 
mehr als schöner Erfolg!
Großbaustellenbedingt steht das cinetheatro 
(laut aktuellem Stand bleibt der Saal erhalten) 
im nächsten Jahr als Veranstaltungsort nicht 
zur Verfügung. Wann und ob es im kommen-
den Jahr ein Bergfilmfestival geben wird, steht 

noch in den Sternen. Vielleicht lässt sich ein ge-
eigneter Ort finden, an dem es vielleicht eine 
„abgespeckte“ Variante des Festivals geben 
kann. Aber wie gesagt: „Nix Genaues weiß man 
nicht!“, also lassen wir das Ganze einmal auf 
uns zukommen. 
In diesem Sinne noch einmal DANKE an alle, die 
zum guten Gelingen des heurigen Bergfilmfesti-
vals einen Beitrag geleistet haben!
Hubert Kirchner, Kulturverein m² - Abteilung 
Kino

Ein herzliches DANKE!
Für die vielen Spenden, die für meinen kran-
ken Sohn Lukas eingegangen sind, bedanke 
ich mich sehr sehr herzlich. Diese finanziel-
len Zuwendungen helfen außerordentlich, die 
schwierige Zeit ein wenig besser bewältigen zu 
können! DANKE VIELMALS!
Barbara Hochwimmer
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ÜberschriftVeranstaltungskalender

07.12. bis 09.12. ab 15:00 Freitag bis Sonntag Neukirchner Advent entlang der Marktstraße

07.12. 18:30 Freitag Neukirchner Krampusrummel - Cinetheatro Parkplatz

12.12. 19:00 Mittwoch Zammkemma im Advent - beim Marktbrunnen

15.12. 10:30 Samstag Eröffnungsfeier des modernisierten Aussichts-Bergrestaurants

19.12. 19:00 Mittwoch Zammkemma im Advent - beim Marktbrunnen

21.12. bis 08.03. 16:00 jeden Freitag Coole Party mit heißen Gogo´s im Schihaserl - Hubertus

21.12. 20:00 Freitag Adventabend mit HP Röck und Charly Rabanser- Cinetheatro

26.12. 19:00 Mittwoch Gäste Rodeln - Kühnreitrodelbahn

31.12. 17:00 Montag Silvesterparty - Marktplatz

02.01. Mittwoch Bezirksrennen Schüler - Preimis

02.01. bis 06.03 19:00 jeden Mittwoch Gäste Rodeln - Kühnreitrodelbahn

05.01. Samstag Landesrennen Schüler - Preimis

19.01. bis 20.01. Samstag / Sonntag BHV - Alpenchallenge - Preimis

23.01. bis 27.01. jeweils 20 Uhr Mi - So 3. BauernFilmTage im cinetheatro

26.01. 11:00 Samstag Venedigerpokalrodeln auf der Kühnreitrodelbahn

26.01. 18 Uhr Samstag ÖAAB - Eisschießen

02.02. und 03.02. Samstag / Sonntag Nachwuchs Hallenturnier - Neue Mittelschule

03.02. Sonntag Kindercuprennen Minicross - Preimis

09.02. bis 10.02. Samstag / Sonntag BHV-CEST (Central-Europe Snowcross Trophy) - Preimis

16.02. 13:00 Samstag Saurodeln - Kühnreitrodelbahn

23.02. Samstag Vereins- und Ortsmeisterschaft Skifahren - Preimis

09.03. Samstag Gauditriathlon - Preimis

01.05. 11:00 Mittwoch Neukirchner Maifest - Feuerwehr Zeugstätte

08.06. bis 09.06. Samstag / Sonntag Predator Race -Alpine Master Weekend / Östereich-Premiere

16.06. bis 23.06. Sonntag / Sonntag Club of Newchurch - Club Week

20.06. bis 23.06. Donnerstag / Sonntag Club of Newchurch - Club Weekend

Juni 2019

Mai 2019

Dezember 2018

Jänner 2019

Februar 2019

März 2019
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Beste Auswahl – Beste Marken – Bester Service – Beste Beratung – Über 280 x in Österreich und auf  intersport.at

Gültig von 05.12. bis 15.12.2018

Allmountainski »Progressor X« 
inkl. Bindung »RS 10 GW«
Der neue Progressor X bietet eine optimale Balance 
zwischen Langlebigkeit und Performance. Längen: 
150-170 cm, Taillierung:  118-72-104 mm, Radius: 
13-15m/160 cm.
[0120558] [0310506]

499,99* 

299,99
Skischuh  »PROGRESSOR 110X/100X«
Es wird eine ideale Passform und 
Kraftübertragung garantiert. Leisten: 100 
mm, Herren Flex: 110, Damen Flex: 100.
Herren [3020515], Damen [3010477]

359,99* 

289,99

Weihnachtsgewinnspiel der Neukirchner Kaufleute - wöchtentliche 
Zwischenverlosung bei INTERSPORT Harms. 
(Gewinner werden telefonisch verständigt). 

von 06.–10. Dezember 2018
-20 %

bei INTERSPORT Harms

Gültig bei INTERSPORT Harms auf aktuelle, lagernde Winterware. Ausgenommen reduzierte 
Winterware, Flugblattaktionen, Stattpreisartikel, Dienstleistungen und Gutscheinkauf. Nicht 
mit anderen Gutscheinen und/oder (Rabatt)Aktionen kombinierbar.
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